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Hochstatte 14 ist ein kleiner transportabler Kochherd billig zu
verkaufen . 5131 Ein Kinverwage « und ein Koffer zu verk . Adolphstraße 8 , tzth
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Gebrüder Rosenthal
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Bekanntmachung .

Freitag den 26 . Mai , Vormittags 11 Uhr ayfgn -

jenb , werden im Hause Schützenhofftratze 1 , zwei stiege «

hoch , weitere zur Concursmaffe des Fr . Brensline dahier
Zkhörige Hausmobilie « , insbesondere ein Schreibfekre -

iär , Waschkommode , Rohrsiühle , einiges Weißzeug ,

kupfernes und messingenes Küchengeschirr gegen gleich
ng haare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 24 . Mai 1876 . Der Gerichts - Executor .
44 Maurer .

au , ÄMW
2 ) 2 grotzed« auhÄte» I das Ho ^ werk , welches

noch saft nen ist , kann im Ganzen , sowohl

ghs auch in einzelne « Parttzie « abgegeben
werde « , eirea 500 bis 600 Stück 10 und

16schuhige Berschaalborde , Schalterbäume ,

Latte « , Garte « gelä « der , Br - « « h - lz ,

1 Meiler gute , hartgebrarmte
Backstein « , ta . 130,000 Stück -

k 2 Bologneser Hündchen ( Männchen u . Weibchen ) billig zu
verk . durch Hundescherer u . - Reiniger Dienstmann Hagel ,
Kirchgaffe 22 . Derselbe nimmt gEDunde in Pflege .

'
2020

Lin Feder - Rollwagen von 25 — 30 Ctr . Tragkraft zu
raufen gesucht . Wo , sagt die Expedition . 5102

sernerr

1 Mte
^

Haud ^pritze mit Messing - Chlinder « nd

- Strahlrohr , die anderr « Theile von Kupfer ,

gefertigt von I . E . Stumpf in Wiesbaden ,

6 alte Bienenkasten ( Iierson ) ,
1 achteckiger Thonofen , alte Thüre « , Fenster ,

Oefe « , Roste , Eise « « nd Zink ,

Sandplatte « , Mettlacher Platten re . re .

23 F . Müller . Auttronator .

R o t t z e N .
Morgen Freitag dm 36 . Mai , Vormittags 8l/i Uhr :

Versteigerung der diesjährigen Heu - und Grummet -Lrescenz in verschiedenen
Distrikten , an Ort und Stelle . Beginn der Versteigerung an der Hammer¬
mühle . (S . Tgbl . 119 . )

Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submisstonsofferten aus die Ausführung von

Schreiner -, Glaser - und Schlofferarbeiten zur Renovirung zweier Läden
in der neuen Eolonnade , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 31 .
(® . Tgbl . 120 .)

Vormittags 11V « Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Ausführung der

Tüncherarbeiten zur Renovirung zweier Läden in der neuen Eolonnade ,
bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 31 . ( S . Tgbl . 120 .)

KeeiwMige Feuerhahnen - Ahtheilrmg .

Die Mannschaft wird ersucht , Sonntag den 28 . Mai MorgenH
8 Uhr (ohne Uniform ) im Accisehof zu einer Hebung sich einzufinden .

'

196 Das Kommando .

Alle Sorten « - müsepstanz - y , soicke Seüme und Lauch
find zu haben in der Gärtnere , von A . Seibert , Emserstraße ,

unterhalb des Schwalbacher HoseS . ___________________
22

Wege « Aufgabe einer Backsteiufabrik und Räu¬

mung des Platzes werde « Dienstag de « 30 . MM
Bprmittags 9 Uhr in JPpel

' S Privatstratze ( links

derTon « e « bergerstratze ) « achfolgende Gegenstände

Montag den 29 . er .

und

Dienstag den 30 . er .

bleibt unser Geschäftslokal Feiertage
halber

Dienstag den 30 . Mai Nachmittags 6 Uhr soll die Planirarbeit

; Herstellung eines Feldwegs , 2436 Cubikmeter enthaltend , längs
; Wiesbadener Gemarkungkgrenze in dir Tennelbach an Ort und

teile an die Wenigstnehmenden vergeben werden . Der Sammelplatz
st bei der Villa Schönthal .

Sonnenberg , den 23 . Mai 1876 . Der Bürgeuneister .

Hochstätt - Ro . 12
en alle Sorten Nutzbaum - und Ta « « en - Möbel , atz, :

iderschränke , Kommoden , ovale und rund
'
e Tische , ein - und zwei -

ige Küchenschränke , Spiegel , Deckbetten und Kiffen , grüne unh
me Sopha ' s , Roßhaar - und Seegras -MatraWr zu sehr billig «'
(en verkauft

'
 U . Martini . 5133
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Strickwolle in allen Farben das V* Pfund von 70 Pfg . bis
1 Mk . 30 Pfg .

Reifwolle das Pfund 1 Mk . 3 Pfg . bis 1 Mk . 54 Pfg .
Terneauxwolle in allen Farben das Loth 14 bis 17 Pfg .
Baumwolle in weiß das Pfd . Zollgewicht 2 Mk . 76 Pfg .
Mremadma in allen Nummem das Pfund 3 Mk . 45 Pf .
12 Stück Elsässer Faden ohne Holz 43 Pfg .
12 Stück BrockspulS von 43 Pfg . bis 3 Mk .
1 Dutzend Kartenzwirn 17 Pfg .
Brabanter Zwirn , schwarz , S's Pfund von 17 — 30 Pfg .
Brabanter Zwirn , weiß , x/s Pfund von 20 — 40 Pfg .
1 Loth Lyoner Seide , schwarz , 86 Pfg . bis 1 Mk . 3 Pfg .

Röllchen farbige Seide 20 Pfg .
1 Dutzend leinene Stiefelnestel 9 dis 11 Pfg .
1 Dutzend Kameelhaarnestel 17 bis 23 Pfg .
1 Dutzend seidene Nestel 46 Pfg .
1 Dutzend wollene Corsettennestel 51 Pfg .
Neusilderne Fingerhüte das Stück 3 Hfg .
Einnähkordel das Dutzend 15 Pfg .
100 Stück ächt englische langährige Nähnadeln 84 Pfg .

Ferner empfehle :

im

Pariser Hof

Große Auswahl in gefttSte « SophakiMn , Schuhen , farbigen un -

schwarzen Sei - enbän - ern , sowie Sei - ensammtbän - er « .

Ii . Isaak aus Darmstadt ,
vormals

M . Marx ans Wetzlar .

100 Dutzend seidene Damentücher das Stück von 40 Pf . bis 1 Mk . 50 Pf .
100 „ baumwollene Kinderstrümpfe , das Paar von 50 Pf . bis 1 M . 20 Pf

schwarz -seidene Herrenbinde « von 25 — 45 Pf .
seidene Damen - Shwälche « das Stück 15 — 50 Pf .

Der Verkauf beginnt Freitag den 2 < » . Mai
und dauert nur eine kurze Zeit Spiegelgasse O

im Pariser Hof «

L . Isaak aus Darmstadt ,

M » M « t * ac aus Wetzlar .

Dort kaufen Sie Wolle , Baumwolle , Zwirne und Nadeln aller Art zu herabgesetzten , sehr
billigen Preisen , was mein untenstehender Preis - Courant anzeigen wird ,

100 Stück ächt englische langöhrige Nähnadeln goldöhrig 45 Pfg .
8 Stück Stopfnadeln 3 Pfg .
100 Stück Karlsbader Stecknadeln 6 — 9 Pfg .
12 Stück Shawlnadeln 6 Pfg .
12 Stück Sicherheitsnadeln 6 Pfg .
12 Dutzend Porzellanknöpfe 17 Pfg .
12 Stück Perlmutterknöpfe von 11 — 34 Pfg .
Kleiderknöpfe in allen Dessins das Dutzend 11 — 34 Pfq .
12 Kragenknöpfe von 86 — 45 Pfg .
12 Manschettenknöpfe von 12 — 26 Pfg .
12 Kaffeelöffel 1 M .
12 Eßlöffel 1 Mk . bis 2 Mk .
12 Stück feine Mandelseife 77 Pfg .
12 Stück Honigselfe 2 Mk .
Jrifirkämme in Kautschrrck das Stück 34 Pfg .
Reifkämme für Kinder von 12 — 17 Pfg .
12 Stränge Lchtes Zeichengarn 6 Pfg .
1 Stück ( 8 Meter ) wollene Litzen 40 Pfg .
Strumpfbänder das Paar von 6 — 18 Pfg .
Seidene Damennetze das Stück 27 Pf .

16

9
c
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Katholischer Gesellenverein .

Sonntag den 28 . d . Mts . : Ausflug « ach Kiedrich im
lhei « ga « . Abfahrt 11 Uhr 23 Min . Hierzu ladet active
iie Ehrenmitglieder freundlichst ein

101  Der Vorstand .

Himmelfahrt Fest
I Zur Krone in Dotzheim : Flügelmustk mit Be¬

legung . Für gute Speisen und Getrünke , sowie reelle Bedienung
iitb bestens Sorge tragen und ladet zu recht zahlreichem Besuch
fislichst ein Der Gastwirth Fr . W . Höhn . 5129

Weckbacher ’
s Bierbrauerei

,
1 Heute am Himmelfahrtstag : Großes Frei - Concert ,
ipiu freundlichst einladet Peter Sohl . 1486

Zauberflöte .

Hiermit empfehle Maiwrin per Schoppen 40 Pfg . , Aepfel -
per Schoppen 14 Pfg . , außerdem einen reinen preiswürdi -

en Wei « . Achtungsvoll
096

_______________ Ph . Kimmel Wwe .

Himmelfahrtstag .

Im Kaifersaal in Sonnenberg r Heute
erhaltuug , wozu freundlichst einlad -t A . Köhler . 1658

Jimm goldnen Lamm ,
- W ?

! Heute am Himmelfahrtstags , Abends von 7 Uhr an : Concert .
[64  Wilhelm Schussler .

Zum Hirsch ,
« T ® ^ * * *

16

Heute am Himmelfahrtstage : 5114

,
® # Bcert Ä la Strauss ,

« zu höflichst einladet
________________________ A . Dieser .

Zur Saison
npfehle mein Lager , bestehend in

Kinderwagen ,
eflflni , mit hohen Rädern , schon von 15 Mark anfangend

it < * « * < • lioggerit
in allen gewünschten Größen ,

Katent - Schiebtroffern ,
Handkoffer « ,
Reisetasche « aller Art ,
Fahrpeitsche « von 1 Mark an ,
Maidrieme « , Mantelsäcken ,
Tourifteutasche « ,
Hosenträger « mit Elastique , schon von 55 Pfa . an -

fangend mit Ledertheilen ,
Lederschürze « und Gumwiballe « u . s. w .

Ph . Lendle
, Sattler ,

qrofte 12 .
Eine Partyte hanvgestrickte

'

Damen =Strümp,e & »Sotften
Mehlt zu billigen , festen Preisen

to4
L - s ®hwenek , Strumpfwaaren ,

_______________ Mühlgaffe A . _______________
®on 12 Ruthen Acker am Todtenbof ist zu

laufen . Näh . Webergafie 44 .
'

4595

Butterpulver 146

verkürzt die Zeit des Butterns , macht die Butter fester und schmack -
has -er und verhindert das Ranzigwerden derselben . Ein Paquet ,ausmchmd für 500 Liter Milch , ä 50 Pfg . zu haben iu Wiesbaden
bei W . Dietz , Ph . Keuscher und C . Witt in Biebrich .

Ruhrkohlen
bester Dualität , 20 Ctr . zu 19 Mk ., über die Stadtwaage franco
Haus , empfiehlt Carl Henrich , Biebrich . 3331

Trockene , eichene Diele L ’ S *
schuilte « - Treppentritte liefert billigst
46024 Heinrich Scharhag in Eltville .

Für feine Hausstände .
Der Versandt meiner frischen SommergraS - Bntter W

beginnt demnächst . Preis bis auf Weiteres 12 ' / , Sgr . Post - B
sendungm von 8 Pfund Netto franko unter Nachnahme .
17 ( H . 38572 .) P . V . v . Horsten , Meldorf ( Holstein ) . I

28 Ruthe « ewiger Klee ( an der « redlicher Chaussee
stehend ) zu verkaufen . Näh . Röderstraße 9 .

___________________
5067

Röderflratze 9 a , 3 . Stock , find verschiedene Haus - und
Küchengeräthe (alles noch wie neu ) , als : 1 Bett mit Sprung¬
rahme , 1 Kinderbettchen , 1 Kleiderschrank , 1 Kommode , 1 Nuß »
baum - Eckschrank , 8 Stühle , 1 Nähtisch , 3 große Tische , Z Spiegel ,
1 Blumentisch mit Blumen , 1 Küchenschrank , 1 Anrichte , 1 Ofen
mit Robr , 1 neues Bügeleisen mit 2 Stählen , zu verkaufen . 1252

Circa 70 Meter eisernes Gartengeländer mit 12 " breiten
Maueroeckeln sofort zu verkaufen Bierstadterstraße 11 .________

5125

Cm Hans in der Taunusstraße , zu jedem Geschäft geeignet , zu
t; erkaufen . Offerten unter EL K . 81 in der Exped . abzugeben . 5109

Schöne l . apins zu oerkaofm Grabenftratze 24 ._________
5119

Ein Constrmanden - Rädche « zu verk . Langgasse 17 . 5068
'

Badewannen jeder Art find zu verkaufen unv zu Beim .
bei Spengler Fr . Sommer Wwe . , Cllmbogengaffe 6 . 5063

70 Ruthen ewiger Klee zu verk . KavellenftrMe 5 . 5091

Saalgasse 18 ist ein halber Morgen Klee zu verkaufm . 1426

Eine lohnende Agentur
kann einem hier am Platze etablirten , soliden und thätigen ,
ccutionSfähigen Geschäftsmann überwiesen werden . Gute

Referenzen erforderlich . Kaufleute , welche in frequenter Lage
ein offenes Ladengeschäft betreiben , erhalten den Vorzug .

Offerten unter C . I ». 59 befördert die Exped . d . Bl . 91

Nach Sonnenberg .

Kranken - Verein .

Warum war der Gesangverein „ Concordia " bei der Abstimmung
über das Singen des Gesammt - Chors nicht vertreten ? Es dürfen
doch drei Mitglieder des Gesangvereins „ Gemüthlichkeit " mitstimmen I
Antwort : Weil dies Stiefkinder find . Sollen aber mitstngen .
1420

____________________________
Einer für Alle .

Vivat Frau Elise Beutler ,
Slh

* ,
” ,n ? 6c

Freude , Friede , Glück uni ) Segen Wünsch '
ich Dir auf allen

Wegen , Hoffe und gedenke mein , Du wirst einst nicht verlassen sein .
Gewidmet zum Geburtstage , der Deiner nie vergißt . 5116

Ein En - tout - cas ges , Näh . in der Kleinkinder - Bewahranstalt .
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Nächsten Montag und Dienstag
bleiben meine Geschäftslocale wegen Feiertage geschlossen »

He WOll
*

„ zur Krone “

5118

Die Niederlage
bet

6122

ersten Wiener Haarzöpfe - und Chignons - Fabrik ,

preisgekrönt 1878 ,

von 3 — 24 Mk . ; Jmitationszöpfe ,

in dieses , von P/2 — 4 Mk . Von ans

56

5100

Krisch gewässerte Stockfische find Morgen auf hiesigem
Markte ztl Men . 1433

empfiehlt der geehrten Damenwelt ihre Haarzöpfe von 3 — 24 Mk . ; Jmitatiorrszöpfe ,
dem ächten Haar täuschend ähnlich und zum Frisiren in dieses , von IV2 — 4 Mk . Von ans

gekämmten Haaren werden Zöpfe für 1 Mk . gut und dauerhaft angefertigt ; verfäröte
Zöpfe werden nach Muster gefärbt für 1 Mk . Ergebenst Grubt , Goldgasse 21 .

Um mein bedeutendes Lager in Weiften Gardinen zu räm

verkaufe ich solche äutzerst hWg .

n W Seyer ,
n

__________
14 Marktstrasse II

Körbe und Schützte werden grfloch ' en und lackirt bei
5090 JTic . Gebrüder , 25 Kirchgqsse Ä

Eine Cesfion (gute Zinsen ) zu verkaufen . My . Exped . 6

- — . c. i— — —

Br . Liebmann , homöopathischer Arzt ,

ist jede « Samstag hiersrlbst Hete « e « stratze 22 von
bis 6 Uhr zu , sprechen . !

Gardinen .

Gebe . Reifenberg ,
9 S Langgasse 9 3 ,

Grösstes Lager
der

neuesten Dolmans
,

Fichus
, Jaquets ,

Talmas
,

Regenmäntel ,
Staubmäntel * ,

Solideste Arbeit , billige , feste Preise .

Anfertigung nach Maass .

Petroleum - Kochapparate |
von ScJ ^ wassniaim «fc C ’

omp . in Hamburg .
Die best confirujrten Ipparqte mit Patent - Brennrx empfiehlt

unter Garantie Georg Kühn , Spengler ,
5086

________ kl . Burgstraße 7 .

Schwelzerk & se ,

6 » tläne „ « » . mm, «
" Äy > e « r ^ Schach « eI - . Roma -

do « r » und Limburger Käse empfiehlt
5081 J . W »einer , Marktstraße 36 .
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Wiesbadener Lasblatt .

@in Diene ? verlor eine graue , gestickte Taille von h -cr
Rheinbahnßiciße bis >ut tzmserstraße . Geo/n gute Belohnung
abzugeben Rheinbohnstroßc 5 , Parterre .

_________
5060

Gestern Morgen entkommen ein junges , graues Pinscherhünd -
cheu mit geschnittenen Ohren und Schwanz . Gegen Belohnung
obzugeben Römerberg 24 . 2232

Krfinkeowarter tln • « »* « <•» geprüfter , gutniaunoiwailül , empfohlener ( gegenwärtig in
Dresden ) , sucht hrer oder in der Nähe Wiesbadens e;ne Stelle ,
am liebsten eine Privaistelle . Näh . Exped . 5092

Ein solider Mann sucht Beschäftigung , auch nimmt derselbe eine
Stelle als Krankenwärter an . Näh . Castellstraße 10 , 2 . St . l . 1956

Ein junger Küfer - Kellner gesucht . Näheres Expedition . 5103
Ein Diener und ein Hartsbursche suchen Stellen ,

am liebsten in einem Cnrhans Näheres durch 2601
Frau Probator Ebert Wwe . , Hochßätte 4 .

Küfer »
zweiter , sehr solid , gut empfohlen , wird in ein Hotel sofort gesucht .
Nähere ? Expedition .__ 4800

Eine junge , unabhängige Wtttwe sucht MonatstcUe oder zur
Aushitlfe . Näher Z Adlerstraße 9 im Dachlogis . 5135

Eine zuverlässige Waschfrau gesucht . Näheres Webergaffe 37 ,
1 Stiege hoch . 5108

Eine Waschfrau gesucht Friedrichstraße 32 , Hinterhaus . 1783
Ein Waschmädcheu wird gesucht bei Herrn W . Schiebeler im

Wellritzthal auf der Bleiche des Herrn Scherer ,
______

1434

Taunusstratze 9 , Bel - Etage links , wird ein anständiges Mädchen
gesucht . 5093

Ein reinliches Dienstmädchen gesucht bei

Jung & Schirg , kleine Burgstraße 10 . 5128
Ein Hausmädchen sucht Stelle auf gleich . Näheres Hellmund¬

straße 27d im Dachlogis bei Th . Eckboldt . 1610
Ein reinliche « Mädchen wird gesucht Mühlgaffe 2 , 1 . St . 5095
Ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . Näheres Marktstraße 28

in der Wirthschaft . 5117
Einfache , reinliche Mädchen finden gute lohnende Stellen für gleich

und später . Auch suchen einige Landmädchen auf 24 . Juni Stellen
durch Frau Petri , Faulbrunnenstraße 10 . 2036

Gesucht Mädchen jeder Branche und mehrere Kindermädchen ;
auch sucht eine perfectc Herrschafts - Köchin Stelle durch Frau Ochs ,
Michelsberg 1 , Ttzore

'
mgang . 2110

Ein anständiges Mädchen , welches in allen Hausarbeiten und
mit erwachsenen Kindern umzugehen weiß , sucht sogleich Stelle .
Näheres Wilhelmfiraße 14 , 2 Treppen . 5105

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
übernimmt , wird sogleich gesucht Moritzßraße 20 , 2 St . b . 5110

Gesucht zwei gute , fleißige Hausmädchen und eine Köchin durch
das Stcllennachweise - Bureau von Georg Selb , Nerostraße 34 .

Gesucht werden durch Ritter ’ ® Plamungsbureau , Webergaffe
13 , eine Kaffeeköchin , eine perfecte Herrschaftsköchin , ein tüchtiges
Hoielzimmermödchrn , Mädchen , die selbstständig

'
bürgerlich kochen

können , als solche allein , ein Kindermädchen , sowie tüchtige Küchen -
unb Landmädchen . Stellen suchen Kammerjungfern , Bonnen , eine
tüchtige Weißzeughaushälterin , eine zuverlässige Küchenhaushälterirk ,
sowre feinere Haus - und Zimmermädchen . 2544

eine Pfunde , sucht Stelle auf gleich . Näheres
in der Exped . d . Bl . 5138

Baynywsstruße 12 ist eine Dachstube zu vermrethen . 5124
Hochstätte 14 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 5132

Louisenstrasse 5 IX
Herrn zu vermiethen . 5115

Mainzerstraße 2 find zwei möblirte Parterrezimmer zu ver¬
miethen ; dieselben sind sthr schön nach dem Garten gelegen .
Näheres bei Frau Klett . 5111

IVfhTIä ' flRRP 14 . eine Stiege hoch , ist ein möblirtes
rWUgdtbblJ 11 , Zimmer mit oder ohne Pension

zu vermiethen . 5087
Schulgasse 10 ist eine Mansarde zu vermiethen . 5099

Schwalbacherstraße 1 ein möblirtes Zimm r billig zu verm .
Wale am st raße 11 ist eine Dachwohnung und Hermannstraße

12 im ersten Stock eine Wobnung don 3 Zimmern mit Zubehör
zu vermiethen . Näheres bei € . Rieger Wittwe , Platter -
straße 13 . 5112

Webergasse 38 , 1 St . , freundl . , möbl . Zimmer zu verm . 1500
Wellritzfiraße 8 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 5098
Ein gut möblirtes Mansardzimmer zu vermiethen Walramstraße 29 ,

4 . Stoch . 5107
Ein Schlafzimmer mit zwei Betten und ein kleiner Salon ist zu

vermiethen . Näh . kleine Burgstraße 4 . Einzusehen von Morgens
10 — 12 und Nachmittags 8 — 5 Uhr .

____________
5121

Laden mit Wohnung und Parierre - Rüumüchkeiten sofort billig zu
vermi ihm Web - rgaffe 40 .

______________________________
5106

Hainerweg 2 ist ein Pfervestall für ö Pferde zu
vermiethen .___________________________________ 5104

Ar beiter finden schöne Schlafstelle Schachrftratze 12 , Vorderhaus ,
eine Stiege hoch . 5080

Zwei Mädchen finden schönes Logis Friedrichstraße 28 , Hih . 5113

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit
die traurige Mtttheilung , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen Hot , unser einziges , liebes Kind , Anna , im Alter
von l1/ « Jahr nach längeren Leiden in ein besseres Jenseits
abznrufen .

Die Beerdigung findet Freitag den 26 . Mai Nachmittags
4 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Die trauernden Ekrem :
Carl Reer .

5127 Jehannette Reer , geb . Tiefenbach .

MnSMg ans den Givilstandsregister « der
Stadt Wiesbaden .

28 . Mai .
Geboren : Am 18 . Mai , dem Taglöhner Franz Christ Zwillinge , e. 6 . ,

N . Wilhelm und e. T ., N . Elisabeth . — Am 21 . Mai , dem Taglöhner
Reinhard Faust e. S . - Am 23 . Mai , dem Architecte » Adolf Brühl e. T . -
Am 22 . Mai , dem Schuhmacher Peter Krämer e. T ., N . Eine Pauline
Louise . — Am 23 . Mai , dem Taglöhner Christian Schumacher e. T . — Am
17 . Mai , dem Schuhmachergehilfen Carl Heinrich Mahr e. S ., R . Heinrich
Ludwig . — Am 22 . Mai , dem Fuhrmann Anton Dommermuth e. S ., N .
August .

Aufgeboten : Der verw . Taglöhner Johann Adam Thomä von Wall¬
bach , A . Wehen , wohnh . dahier , und die Wittwe des Maurergehilfen Johann
Pfeiffer von WiSper , A . L .- Schwalbach , Mart « Louise , geb . Damm , wohnh .
dahier . — Der Taglöhner Christian Krämer von Oberhattert , A . Hachenburg ,
wohnh . dahier , seither in Erbenheim wohnh ., und Marie Elisabeth Carl von
Altenstadt im Großherz . Heffen , wohnh . dahier , früher in Erbenheim wohnh .— Der Metzger Paul Philipp Schweisguth von hier und Emma Louise
Ettingshaus von hier , Beide dahier wohnh . — Der Landwirth Heinrich Friedrich
Theodor Schweisguth von hier und Auguste Marie Nicolai von hier , Beide
dahier wohnh .

Verehelicht : Am 22 . Mai , der Kaufmann Moses Flörsheim von
Romrod , Großherz . Hess . Kreises Alsfeld , bisher in Romrod , fortan in Alsfeld
wohnh ., und Elisabeth Bär von hier , seither dahier wohnh .

Gestorben : Am 22 . Mai , der Großherz . Hess . Rechnungsrath a . D .
Johann David Ruland von Mainz , alt 79 I . 5 M . 2 T . — Am 23 . Mai ,
Philipp Josef , S . des Kaufmanns Hermann Rühl , alt 1 M . 26 T . - Am
22 . Mm , Anna Margarethe , geb . Wink , Ehefrau des Wagners Daniel Acker¬
mann , alt 26 I . 11 M . 19 T .

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Christi Himmelfahrt .

Donnerstag den 25 . Mai Vormittags 11 ' / » Uhr : Meffe .______________ _
Iruchtmarkt zu Wiesbaden am 24 . Mai 1876 .

100 Kilogramm Weizen von 26 Mark 24 Pf . bis - Mark - Pfg .
100 , Hafer , 19 „ 42 , „ 20 „ 58 ,100 „ Stroh „ 8 „ 46 „ , 9 , 42 ,100 , Heu „ 8 , 58 , , 9 „ 72 ,
Für die durch Krankheit heimgesuchte arme Familie bei der Expedition

d . Bl . erngegangen : Von einer englischen Dame 6 M ., von B . und C . 3 M .,
Ungenannt 1 M ., F . I . 3 M . Herzlichen Dank mit der Bitt « um weiter «
Gaben .



Expedttio « r Lauggaffe No . 27 .

Gottesdienst in der Synagoge .
Freitaa Abend 71/ « Uhr , Sabbath Morgen 8V » ' Uhr , Sabbath Morgen

91/ » Uhr Prüfung der Confirmanden , Sabbath Nachmittag 8 Uhr ,
Sabbath Abend 8 Uhr 50 Min ., Wochentage Morgen 61/ « Uhr , Wochen -

tage Nachmittag 6 ' / , Uhr .______________________________________________
Israel . Religions - GeseÜschaft , kl . Schwalbacherstraße 2a .

Sattesdienst :
Freitag Abends 7 ' / . Uhr , Sabbath Morgens 7 Uhr , Sabbath Muffaph 9 Uhr ,

Sabbath Nachmittags 8 Uhr , Sabbath Abends 8 Uhr 55 Min .,
Schowuoth Vorabend 7 */i Uhr , Schowuoth Morgens 7 Uhr , Schowuoth
Predigt 8 ' /i Uhr , Schowuoth Nachmittags 3 Uhr , Schowuoth Abends
9 Uhr , Wochentage Morgens 6 Uhr , Wochentag « Abends 7 Uhr .______

ZUeteorologtjLye JtoGaajtiiugea Oet blutig n IltiesSaürn

1876 . 23 . Mai .
8 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ?
Mittel .

- Barometer " ) ( Par . Linien ) 332,84 382,38 882,43 382,88
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannunz ( Par . Lin .)

10,0
3,39

14,0
2,64

9,4
3,31

11,13
3,11

Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 71,4 40,2 73,3 61,63

Windrichtung u . Windstärke
S .W .

schwach .
S .W .

mäßig .
S .W .

schwach .
—

Allgemeine HimmelSanstcht bewölkt . st . bewölkt . heiter . —-

Regenmenge pro D ' in par . CS ." — —- . — —
*) Die Barometeranasbc « ind auf 0 Grad R . r ebnete .

T a g e s - K a l s « d e r »
Musik am Kochbrunnm täglich Morgens 7 Uhr .
Kermamnte Kuuk - Kussteüung ( Einganq südliche Kolonnade ) täglich von

Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Heute Donnerstag den 25 . Mai .

Iahrspritze No . 1 . Nachmittags : Waldfest auf dem unteren Theile des
„ Nerobergs " . Abmarsch Nachmittags 2 Uhr vom Kriegerdenkmal im

Rerothale aus .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Eoncert .
Königliche Lchauspiele . 114 . Vorstellung . ( 159 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erftenmale wiederholt : „ Ein Fallissement . " Schauspiel
in 4 Aufzügen von Björnsterne Björnson .

Morgen Freitag den 26 . Mai .
Mdchen -Ieichnenschule . Nachmittags von 2 — 4 Uhr : Unterricht .
Sewerbtichr Modeüirschule . Nachmittags von 4 — 9 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Abonnements - Ball .
Fortsetzung der Impfung der im Jahre 1875 geborenen Kinder , Nachmittags

von 5 - 6 Uhr im hiesigen Rathhaussaale .
Gesangverein „ Liedertafel " . Abends 9 Uhr : Probe im Vereinslokale .

KranKsurt , 23 . Mai 1876 .
Geld -Saurse .

Holl . 10 fl . -Stücke . 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 50 — 55 Pf .
20 FrcS -Stücke . . 16 „ 17 — 21 „
Sovereigns . . . 20 „ 34 - 89 „
Imperials . . . 16 „ 63 - 68 „
Dollars in Gold . 4 „ 16 - 19 „

Wechsel -Soutsr .
Amsterdam 169 25 bB .
London 204 60 B . 25 G .
Paris 81 10 83. 80 85 G .
Wien 169 15 G .
Frankfurter Bsnk - Disconto 3 ' / «.
Reichsbank -Disconio 3 ' /i ,

? ( Schwurgericht .) Außer den von uns bereits gemeldeten Fällen ,
welche vor dem Schwurgericht der zweiten Periode zur Aburtheilung kommen ,
find noch weiter in Aussicht : Gegen den Chaussee -Aufseher Oxenfahrt von
Neuhof wegen Urkundenfälschung , gegen Executor Jacob Eheleute und
Franz Birk von hier wegen betrügerischenBankerotts resp . Beihilfe , gegen
Bernhard Dietrich von Espenschied wegen Brandstiftung , gegen Franz
Braun von Kirtorf wegen Urkundenfälschung , gegen I . Kettenbach von
Birlenbach wegen Urkundenfälschung und Diebstahls , gegen E . Mathias
von Gießen und Marie Wahrendorff von Sobernheim wegen Dieb¬
stahls und Hehlerei , gegen Phil . Zell von Lorch wegen Urkundenfälschung ,
gegen Wilhelm Le ich er von Heddernheim wegen Verbrechens gegen die
Sittlichkeit , gegen C . Friedrich und Eons , von Eich wegen Diebstahls
und Meuterei , gegen den Weinhändler Geib von Rüdesheim wegen Meineids ,
gegen I . Busch von Wicker wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit , gegen
Ludwig H-enemann von Idstein wegen desgleichen Verbrechens . Die
große Anzahl dieser Untersuchungen wird die Herren Geschworenen etwa
3 Wochen in Anspruch nehmen .

? Polizeigericht vom 24 . Mai . Wegen Herausgabe eines Fäßchens
geriethen am 2 . März c. zwei Frauen in der Hermannstraße in Streit . Die
Darleiherin wollte sich nämlich dafür bedanken , daß ihr das entliehene Fäß¬
chen vor ihre Kellerthüre gestellt worden und ihr Kind darüber gefallen sei, und
darüber aufgebracht , rückte diese der anderen Frau in die Küche und brachte
ihr hier mehrere Verletzungen bei . Mit Rücksicht darauf , daß die Verletzte
sich vorher eines verächtlichen Ausdrucks gegen die Beklagte bedient und diese
in etwas gereizte Stimmung versetzt wurde , erkennt das Gericht gegen sie
eine Geldstrafe von 25 Mark und verurtheilt sie weiter zu einer an die
Klägerin zu erlegende Buße von 15 Mark . Ein in der Hellmundstraße
wohnender Hauseigenthümer wurde von einem seiner Miether , weil er diesem
nicht mehr gestatten wollte , die Kartoffeln im Hausgange zu wiegen , durch

Worte beleidigt . Beklagter stellt dies in Abrede und beschließt das Gericht , daß
über die Behauptungen des Klägers sowie die Gegenbehauptung des Beklagten
Beweis erhoben werden soll . Mehrere andere Sachen wurden durch Vergleich
erledigt .

? Die angesagte Localbesichtigung der WassergewinnungS -
arbeiten im „ Münzberg " Seitens des Gemeinderaths , der Herr Oberbürger¬
meister Lanz an der Spitze , hat vorgestern stattgefunden . Herr Director
Winter gab den sämmtlich erschienenen Herren ein kurzes Resumc über
das von Herrn Dr . Koch , Herrn Fach und ihm ausgearbeitete Gutachten ,
dessen Hauptvorschlag dahin geht , einen Stollen anzulegen , welcher die ver¬
schiedenen Gebirgsschichten in normaler Richtung und in einer möglichst
tiefen Lage durchzieht . Dementsprechend ist auch bereits seit einem Jahr an
dem AuSbruch dieses Stollens gearbeitet worden , so zwar , daß im Ganzen
300 Meter ausgebrochen , von welchen 200 Meter fix und fertig gewölbt
sind . Die Zweckmäßigkeit der Fördereinrichtung der Eisenbahn und die
sorgfältige Ausführung der Maurerarbeiten erregte allgemeine Befriedigung .
Durch eine große Anzahl von Lichtern war das Innere des Stollens ,
durch den man auf einer steinernen Schachttreppe hinunter gelangt ,
hell erleuchtet . An vielen Punkten konnte bemerkt werden , wie das Wasser
auS seitlichen Spalten in den Stollen eintrat . Möchten die Vorschläge ,
welche die genannten Herren auf Grund langjähriger Erfahrung und
großen Studirens dem Gemeinderath unterbreitet haben , zu dem gewünschten
Resultat führen .

H . (Handels - Register .) Die Firma Carl Bierbauer ist erloschen .
? (Verhaftet .) August Weimer von Essenbach , 14 Jahre alt ,

welcher angeklagt ist , daß er kürzlich mittelst Einschleichens in die verschlossene
Wohnung des Krämers Hassen zu Würges aus dessen verschioffener Thek -
schublade 24 — 30 Mark entwendet habe , ist in das hiesige Kreisgerichts -
gesängniß eingeiiefert worden .

( Concurrenz für Errichtung eines Restaurationsge -
bäudes auf dem Neroberg .) In Folge der im März ausgeschriebenen
Concurrenz zur Erlangung von Plänen sür ein zu errichtendes Restaurations¬
gebäude auf dem Neroberg sind von hiesigen Architekten 8 Pläne ein ge¬
reicht worden . Dieselben liegen jetzt im Rathhause Zemmer No . 2 zur öffent -
lichen Ansicht aus . — Der erzielte Erfolg ist der Zahl nach ein großer , dem
Werthe nach ein ziemlich ungenügender zu nennen . Wir haben dieses jedoch nicht
anders erwartet , da der einzige und auf das geringste Maß festgesetzte Preis
gerade nicht verlockend wirken konnte , sich an die keineswegs leichte Aufgabe
zu machen , umsomehr , da im Programm eine äußerst detaillirte Ausarbeitung
vorgeschrieben war . Gehen wir jetzt auf die gebotenen Leistungen etwas näher
ein , so ergibt sich, daß sicher die Hälfte der Pläne ziemlich werihloses Material
bietet . Der Entwurf mit dem Motto „Käsebier " entzieht sich von vorn¬
herein jeder Betrachtung ; man weiß nicht , wie man es wagen konnte , eine
solche Arbeit öffentlich zur Beurtheilung auszulegen . Der Entwurf mit dem
Motto „ Skizze " bietet in dem Wirthschaftsgcbaude eine nicht ungeschickte
Lösung , ist jedoch in seinem Aeußeren nicht würdig behandelt . Der Entwurf
mit dem Motto „ Kurz entschlossen " ist ebenfalls zu schlicht in seinem Auf¬
bau , dahingegen ist die Grundrißanlage eine recht klare und befriedigende .
Die Entwürfe „ Thea " und „ Erholung " erheben sich ebenso wenig als die
früheren über ein gar zu bescheidenes Maß , bei ersterem ist der Grundriß
des Wirthschaftsgebäudes recht nett gelöst . Der Entwurf des Herrn Stephan
verdient wegen seiner tüchtigen und sorgsamen Ausarbeitung alle Aner¬
kennung , wird jedoch wegen seiner massigen Anlage und der ziemlich schlichten
Behandlung des Aeußeren nicht mit dem reizenden Project „Zur Aussicht "
concurriren können . Letzteres ist sowohl im Grundriß als auch in seinem
ganzen Aufbau als sehr geschickt und geschmackvoll gelöst zu bezeichnen . Es
entspricht wohl am meisten den Intentionen und Grenzen des Programmes
und verdient wegen seiner künstlerischen Auffassung und Berücksichtigung der
Situation volle Anerkennung . Das bedeutendste und wirklich großartige Project
ist das mit dem Motto „ Was nicht ist , kann noch werden ". Das
Project entzieht sich allerdings ganz und gar dem Rahmen des Programmes ,
weßhalb es auf den ihm sonst sicheren Preis wohl keinen Anspruch machen
darf . Der Gedanke , welcher in diesen Plänen niedergelegt wurde , ist ein
wirklich überraschender , die ganze Anlage würde , falls sie so ausgesührt
werden sollte , das Großartigste sein , was Wiesbaden bietet . Da jedoch das
Project wegen der Kosten , welche es verursachen würde , voraussichtlich leider
bei Seite gelegt wird , so wollen wir wenigstens dem unbekannten bekannten
Verfasser sür die ungewöhnliche und mühevolle Leistung unseren Dank und
Anerkennung hiermit darbringen .

X Wiesbaden , 24 . Mai . In der vorgestern stattgehabten Sitzung
des Vorstandes der hiesigen Blinden - Anstalt wurde der an Stelle des
Herrn Lehrers Wollweber eingetretene Lehrer Schneider aus Meden¬
bach , Amt » Hochheim , den Mitgliedern vorgestellt und in sein Amt einge¬
wiesen . Dann wurde der Beschluß gefaßt , in unmittelbarer Nähe der Anstalt
ein geräumiges Arbeitshaus zu errichten , um so die eben dazu verwandten
Räume in der Anstalt selbst für andere Zwecke disponibel zu erhalten . Mit
der Erbauung des Arbeitshauses wird alsbald begonnen werden .

tt Wiesbaden , 24 . Mai . Bei der heutefiattgefundenen Versteigerung
der Hofraithe des Carl Höhn an der Aarstraße dahier blieb Frau Caspar
Stahl dahier mit 21,000 Mark Letztbietende .

* Wiesbaden , 24 . Mai . Die Mitteilung in unserem heutigen Blatte
über Verlegung der Rennbahn von Clarenthal nach dem Exercierplatz und
Ernennung eines neuen Schatzmeisters für den Rennverein entbehrt , wie uns
von kompetenter Seite mitgetheilt wird , vorläufig der thatsächlichen Be¬
gründung .

* Herr C . Bartels dahier ist von Seiner König !. Hoheit dem Land¬
grafen von Hessen zum Hof -Büchsenmacher ernannt .



Wiesbadener Tagblatt .

Mrirtt und Berlaz der 8 .
"

Schküeuberg scheu Hof - Bvchdrnckere .i tu WiesbabW .

Die in der Neuzeit so häufig den Vorschuß -Vereinen gemachten Bor -

würfe geben Veranlassung , dieselben näher zu beleuchten und aus die Grund¬

frage zurückzugreifen : „Was ist der Zweck der Vorschuß -Vereine ?"

Das Statut des Vorschuß -Vereins zu Wiesbaden sagt : „Der Verein

hat den Zweck , die wirthschastlichen Interessen seiner Mitglieder durch den

Betrieb der hierzu geeigneten Geldgeschäfte zu fördern . "

Dieser Paragraph ist wohl unter der Erwägung entstanden und

aufzufassen , als ein Princip der Genossenschaften , nur bei solchen Ge -

sebästen ihren Mitgliedern behilflich zu sein , welche voraussichtlich denselben
keinen Schaden bringen können . Blos zu diesem Zweck haben bie | e Ver¬

einigungen stattgefunden und blos unter dieser Bedingung sind die Mit¬

glieder eine solidarische Haftbarkeit eingegangen , d . h . sie stehen mit ihrem

ganzen Vermögen für jeden dem Vereine erwachsenden Schaden . Privat¬
banken sind gegründet , um Vortheile aus dem Geschäftsverkehr zu Gunsten
der Actionäre zu ziehen . Genossenschaften hingegen sind gegründet , um dem

Arbeiter und Geschäftsmann Gejchästsvortheile zu bieten .
Sollte ein Vorschuß -Verein mit der Zeit auch Mitglieder erhalten , die

nicht nur Geldgeschäfte durch den Berein ermitteln , zu welchen der Waaren -

verkehr Veranlassung gibt , sondern auch Mitglieder , seien es Geschäftsleute ,
Beamte oder Rentner , die überflüssige Gelder anzulegcn haben , so »st es

selbstredend , daß der Verein nur mit solchen Mitteln diesen Mitgliedern zur

Hand gehen darf , welche dem Zweck seiner Statuten vollständig entsprechen .
Der Verein Lars seinen Mitgliedern gegen Guthaben oder gegen Zahlung

Werthe jeglicher Art commissionsweiss beschaffen . Hierbei einen anderen Rath

von Seiten der Beamten des Vereins zu ertheilen , als Capitalien nur »n

oarantirten Werthen oder Hypotheken anzulegen , ist nicht empsehlenswerth .

Nun kann aber auch an Mitglieder die Versuchung herantreten , über den

Betrag wirklich überflüssiger Gelder , ja selbst über oen Betrag ihres Ver¬

mögens hinaus Werthe zu kaufen , um zu speculiren ; entspricht es dann dem

Zweck des Vereins , seinen Mitgliedern hierbei durch Beleihen von Werthen

behilflich zu sein ? Ganz entschieden nicht ; dennoch wird man auch hierbei ernt

Grenze ziehen müssen und blos solche Papiere beleihen , wobei das Mitglied

nicht in die gefährliche Lage kommen kann , bei beiden Geldanlagen zugleich
durch bedeutendes Fallen der Course zu verlieren . Diese Grenze finden wir

bei den staatlich und prima hypothekarisch garantirten Papieren , die meyr
oder weniger als voller Grldwerth zu betrachten find . Andere Beleihungen

hat der Verein zurückzuweisen , denn die Beleihung von Spekulationspapieren

zur Unterstützung eines Waarengeschäftes ist im Princip ebenso verwerflich
wie Sveculations - gegen Speculationspapiere . Sobald sich der Verein auf

solche Geschäfte einläßt , hat er nicht mehr das Interesse s-mer Mitglieder ,
andern einen Nutzen aus Kosten derselben und aus Gefahr der Genossen¬

schaft im Auge und nimmt dadurch die Eigenschaften einer Bank an , wobei

dennoch die Mitglieder solidarisch haftbar bleiben .
Gehen wir weiter , so sehen wir durch diese Geschäfte andere Uebelstande

entstehen . Der Verein selbst kommt in die Versuchung , höhere Zinsen mit

seinen überflüssigen Geldern machen zu wollen und verfällt auf die irrige

und gefährliche Idee , seine momentan überflüssigen Gelder und seinen Neserde -

sond in nicht vollständig garantirten Werthen anzulegen , blos um em oder

einige Procent mehr Zinsen zu erzielen , ohne habet zu überlegen , daß er

dadurch Theile des Capital « riskirt und , m Fall einer Knfts seinen > Ver¬

pflichtungen nicht genügend Nachkommen kann ; rote auch m kritischen Zellen
bei Beleihung von Speculationspapiere » der Spekulant schon die Capital »- »

des Vereins consuntirt haben kann und dadurch dem soliden Geschäftsmann
die genügend « Unterstützung versagt werden muß .

Ist eine solche falsche Geschäftsleitung einmal angefangen , so wild man

auch zu weiteren Fehlern hingerifieN werden , man wird Papiere , die heute als

vollständig garantirt zu betrachten sind , bei einer Convertirung , wob « sie ehre

ursprünglichen Eigenschaften verlieren , doch behalten anstatt sie sofort zu ver -

♦ Die Umtausch - und Einlösungsfrist für bayerische Freimarken und

gestempelte Postformulare der süddeutschen Währung erlischt mit bim
80 . Juni l . I .

— Das Finanz - Min ist erium hat kürzlich entschieden , daß zu Wuster -

päsien über inländische Waaren ohne Rücksicht aus den Zollwerth der letzteren
ein Stempel von 1 Mark 60 Pfg . zu verwenden ist . Bei Musterpässen über
ausländische Waaren ist für die Stempelpflichtigkeit der Zollwerth der ein -

geführten Waaren maßgebend .
— Die Kälte des Wonnemonats hat die Maikäfer zum größtenTheile

in der Erde bleiben lassen . Fürwitzige , die sich an 's Licht gewagt , sind zum
großen Theile von der Kälte getödtet worden ; vorsichtigere blicken nur zeit¬
weilig mit dem Kopse heraus , um nach etlicher Zeit in derselben wieder zu
verschwinden , falls sie hierbei nicht von Vögeln gefressen werden . Interessant
sind die Beobachtungen , die ein Freund der Dresdener Presse dabei an zwei
Amseln in letzteren Tagen mehrfach anstellte . Wo dieselben nämlich etnen
Maikäfer erblickten , stießen sie nicht direct auf denselben zu , sondern stachen
mit ihrem Schnabel seitwärts in die Erde , hoben diese und mit ihr den ganzen
Käfer sicher heraus , um darauf die mit praktischer Ueberlegung gewonnene
Beute zu verzehren .

kaustn ; man wird die im Commisfionsgeschäft eingekauften Werthe , anstatt

sich mit Provision zu begnügen für eigene Rechnung liegen lasten und dadurch
aus dem Commissionsgeschäst in die Spekulation übertreten . Können solche Fehler

nicht auch dm Beamten eines Vereins Veranlassung geben , für eigene Rech¬

nung zu speculiren , wäre e8 nicht viel richtiger , diese Möglichkeit statuten -

zemäß auszuschließen ? .
Wenn vorher von garantirten Werthen gesprochen wurde , so kann man

hinzusügen , alle garantirten Werthe sind nicht prima ; ob gerade zedes Eom -

munalpapier als solches anzusehen ist , wäre zu bezweifeln , auch konnte em nur

ganz sicher gehender Geschäftsmann die nicht unrichtige Behauptung aüfstellm ,
daß selbst prima garantirte Werthe in einer Krisis zuviel Verlusten ausgesetzt
seien und bei Beleihung der Procentsatz zu hoch fein kann ; daß der Verein

überhaupt überflüjsige Gelder nur in prima Disconto anlegen dürfe und seinen

Disconiosatz je nach dem Stand seines Geldvorrathes zu bestimmen hatte .

Hat der Verein viel Geld , so muß er es billiger , hat er wenig , so muß

er es theurer abgeben ; es ist das allein richtige Princtp , das Geld gleich
einer Waare zu behandeln ; dazu wird es auch noch kommen , aber « n solches

Verfahren auf einem kleinen Platz , entgegen den Gewohnheiten der Geschäfts¬

leute einzusühren , wäre unpraktisch . .
Dieser hier zusammengesaßte Gedankengang muß in zedem Statut der

Vorschuß -Vereine klar ausgedrückt sein und jeder Paragraph muß m diesem

Geiste abgefaßt und aufzusasien sein . Welche Verbindungen der Verein auch

mit arößerim Bankinstituten einzugehen gezwungen fein mag , so dürfen diese

Prinzipien nie dadurch verletzt werden . Daß bei einer anderen Auffassung

der Aufgabe der Vorschuß -Vereine noch andere Fehler hervorgerufen werden ,
alS : Unregelmäßigkeiten in Behandlung der Geschäfte , Beschlüsse verschiedener
Art , denen jede Logik mangelt , Furcht vor öfientlicher Untersuchung und Be -

fvrechung der Vereinsgeschäfte , alle Anträge des Ausschusses m den General¬

versammlungen zu Vertrauensvotums zu stempeln rc . rc ., kann nicht Wunder

nehmen . Wie leicht ist es iinggen , mit etwas gutem Willen den richtigen

Prinzipien Geltung zu verHechm, einem solchen Verein zu dem größten

Vertrauen zu verhelfen und viele Mitbürger ( wenn es wirklich um die

Menge zu thun ist ) zu dem Eintritt in den Verein zu ermuntern , statt daß

man es vorzieht , die Mitglieder jahrelang in Unklarheiten zu lasten .
Sollte für den Wiesbadener Vorschüß -Veretn nicht auch die Zeit ge¬

kommen sein , eine gründliche Reorganisation seiner Statuten vorzunehmen ?

Es wäre eine große Schwäche , wenn der Verein nicht dre Kraft befaße , um

die Mittel zu finden , alle nachtheiligen Meinungen aus dem Weg zu raumen ,
bevor er die Stufen seines neuen Gebäudes betritt .

( Eingesandt .)

Ueber Borschutz - Bereine .
Von W . Sch .

Wer Dir die Wahrheit sagt , ist Dein Freund ,
Stark ist nur Der , der seine Fehler bekennt 1

Das Begießen der Straßen und Anlagen Hierselbst hat mit Beginn der

diesjährigen Cur - Saison eine Besserung erfahren , die allerseits lobend und

mit Dank anerkannt wird ; Dank zumal dem Manne , der es ms Werk gesetzt

bat , daß endlich di « Promenaden - was doch für ine Fußgänger stets die

Hauptsache war — Heuer auch bedacht werden , und man so wenigstens dm

Versuch macht , den Nerven - und Brustleidenden in dem heißen und staubigen

Wiesbaden den Aufenthalt möglichst angenehm resx . erträglich zu machen .

Da nun die Bewohner aller Straßen an dieser Wohlthat Theil nehmen

möchten , so mag es schwer werden , täglich mehr als einmal über das ganze
Terrain zu gehen und dieses reicht nicht hin , um den Staub nur annähernd

niederrubalten , obgleich es sehr wünschenswerth wäre , wenn man die metfls

KSKtfS, * Hauptverkehrsadern ^ s « ur -Publikums total

staubsrei machen könnte . Die vier zunächst zu berücksichtigenden Wege sind

nach der Meinung des Einsenders folgende : 1) bte enge Taunusstraße nut

ihrer Verlängerung durch die Anlagen bis zum Curgarten , 2 ) ber große

Fußsteig über den warmen Damm , 3 ) die Wilhelms - und 4 ) dre Rhetnstraße -

Alleen ; diesen gebührte unbedingt täglich ein dreimaliges Gießen , und zwar

um 9 Uhr Morgens und 3 und 6,Uhr Nachmittags . — Am Morgen sind die

Promenaden bekanntlich am wenigsten besucht , am Nachmittage nach 3 Uhr

aber wälzt sich ein dichter Strom nach dem Herzen der Cur , um der Musik

zuzuhören , und um 6 Uhr fließt dieser , wenn auch nicht auf ganz so direkten

Wegen , wieder rückwärts . Sollten nun dre Umstände nur ein eumraliges
« „ äsen mlaffen io ist es jedenfalls die Zeit um 3 Uhr , die den Vorrang

hätte , daraus bei
'
mehrmaligem Berieseln , 6 Uhr und zuletzt 9 Uhr Morgens ,

da sich am Morgen das promenirende Publikum mehr über dre ganzen Sn -

lagen - er7hellt7 daß man aber das Gießen der Willkür überläßt , oder eine

Zeit dazu wählt , in welcher diese Wege serhältmßmäßlg wenig begangen

werden , ist doch wohl nicht ganz praktisch zu nennen . - Beim Curhause ist

es nächst dem Coneertplatze hauptsächlich der Weg vor dem sogenannten

Nizza , der „stütz und spät " naß gehalten werden mußte , denn hier , wo sich

die
"

vielen wirklich Kranken den ganzen Tag aufhalten , richttt der Staub

vermittelst der Schleppen der Damen ein wahres Unheil an . Die Trottoir «

auf der Ost - und Südseite de « Curhauses ließen sich durch reichliches Ab -

spülen jeden Morgen auch vielleicht noch staubfreier machen , al « durch « n -

aches Kehren geschehen kann ; das Kehren nimmt za eben doch nur die

gröberen Theile herunter , während der seine , leicht bewegliche und daher für

Lungen und Augen um so gefährlichere Staub zuruckbleibt ; dasse be gilt

auch von unseren Asphalt -Trottoirs und wäre zumal für die Trinkhalle ,
Arkaden und Wilhelmsstraße sehr erwünscht . — Wer sich von der Richtigkeit

des Hiergesagten überzeugen will , der gehe zwischen 8 und 4 Uhr Nachmittag «

auf die benannten Plätze und sehe den Menschenstrom , dre langen Schleppen

und die Staubwolken , zumal aber am Sonntag Nachmittage mder Taunus -

straße . — Eine Erwägung der Sache „ gehörigen Orts " könnte in Anbetracht

ihrer Wichtigkeit sür die Kranken und der Curinteressen der Stadt wohl

nicht schaden . ___________________ Jfctn Kranker .

Für d>r Herausgabe verantwortlich : I . Gr ei ß m WieSbade « .
1 « MUMM
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Kirchgaffe 3
empfiehlt
5035

1 einspännige , Sfitzige Bracke und 1 einspänniges
sttberplattirtes Geschirr bei Auetionator
23 F . Müller .

Sollten noch sechs - und fiebenjährige Knaben und Mädchen aus

hiefigen Familien für die Elasse « VIII und VII der

Mittelschulen anzumelden fein , so wolle man diese Anmel¬

dungen an der Mittelschule in der Lehrstratze bewirken .

Die genannten Clafien an der Marktmittelschule find vorläufig so
besetzt, daß zu denselben nur ausnahmsweise noch Kinder zugelaffen
werden könnten , bei denen etwa wegen Kränklichkeit der ^ Schulweg
nach der Lehrstroße als zu weit erachtet werden müßte . Dies wird

nach Beschlußfassung der Städtischen Schuldeputation hierdurch
bekannt gemacht . Der Städtische Schulinspector .

Wiesbaden , 23 . Mai 1876 . Dr . Kuhn .

Avis für Kunstliebhaber !

große Versteigerung von Letgemätden .

Zu Bowlen i

Volffastige Drangen , frische Maikräuter ,

Ananas und Mrstche ,

sowie

1874er Laubenheimer wein per Kasche 75 M

Steingutröhren
empfiehlt zu den billigsten Preisen die Bau - Materialien -Niederlage
von I -ndvrig Usinger , Elisabethenstraße 8 . 1700

Privat - Leilianstnlt
Neugasse 14 , Eingang kl . Kirchgasse .

nAl/l auf alle Werthgegenstände . Billigste Zinsberechnung ;
Hvltl . strengste Discretion . 4720

Miße ,
baumwollene

Zardinenhaller
und Gslleriefranse « , sowie
Fransen « « Kinderwagen empfiehlt

( i , Gottschalk
,

Posamentier ,

5018 V Ellenbogengasse V .

IliuJMMWUtWPTMMmiJlll IJJ-lill — B

Submission .

Die Herstellung einer Canalstrecke in der Nerostraße zwischen
Saalgaffe und Querstraße soll im SubmisfionSwege vergeben werden ,

zkflectanten wollen ihre verfiegelten Offerten , mit der Aufschrift
Canalbau Nerofiraße " versehen , auf dem Stadtbauamt , Zimmer

Nr . 30 , bis zum 31 . ds . Vormittags 11 Uhr einreichen , woselbst
auch Kostenanschlag , Bedingungen und Zeichnung in den Vor -

wiitagSstunden von 9 — 12 Uhr eingesehen werden können .

Wiesbaden , den 23 . Mat 1876 . Der Stadtbaumeister .
Schultz .

Bewerbungs - Ausschrerben . I Freitag den 26 . Mai Vormittags kp/ü Nhr

Demnächst find an den hiefigen Volksschulen drei Lehrerstellen I Wird i « dem Laden Ta « « usUratz e No . 23

theils wieder , theils neu zu besetzen , und zwar je eine an beiden | eine große Sammlung größleuthells Original - Gemälde von

Elementarschulen und eine an der Marktschule . j berühmten Künstlern der Düsseldorfer Schrüe , unter Anderen von

Bewerber von nicht zu hohem Dienstalter wollen ihre Bewer - I Volkers , C . Junghelm , C . Hilgers , A . Bass -

bungs - Eingaben mit vollständigen Zeugniß - Anlagen und einem I Kordgreen , J . Hubroer , A . Schaffer

Lebenslauf an die Städtische Schuldeputation hier zur Hand des | u . A . , öffentlich an den Meistbietenden versteigert . Die GemWe

Unterzeichneten vor dem 10 . Juni d . Js . einreichen . Die Ein - I stad von heute an täglich bis zur Versteigerung zur gefälligen An -

reichung durch Vermittelung der betreffenden Orts - oder Kreis - 1 stcht ausgestellt und werden dieselben auch vor der Versteigerung

Schulbehörde ist erwünscht . aus der Hand billig abgegeben . .
Die Gehälter der Anzustellenden bemeffen fich nach der Zahl der I ^ 68 Ant . Hohlen aus Duffeldorf .

der Hammermühle , sowie die diesjährige Kleecrescenz von 16 */i
Morgen Ackerland an der Curve und 171/ * Morgen Ackerland in
dem Distrikt Pfaffenloch der Gemarkung Castel in schicklichen Ab -

theilungen an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert .
Beginn der Versteigerung um 81/ » Uhr an der Hammermühle .
Biebrich , den 18 . Mai 1876 .

290 Herzoglich Nassauische Finanzkammcr .

Bordeaux - W ein ,
durch Lokalkenntniß resp . Verwandtschaft direct bezogen , per Flasche
1 Mark und höher , empfiehlt die Weiuhaudluug von
4673

____________________
A . Kister , Dotzheimerstraße 12 .

Eine grüne Damafk - Garnituv preiswürdig
zu verkaufen Geisbergstraße 1 . 4386

Freitag den 26 . l . Mts . Vormittags 8 ' /» Uhr wird die dies - I
Reue Matjes - Häringe

jährige Heu - und Grummeicrescenz von 61/ » Morgen Wiese bei | Sei vwiwwflll IfOlgf *

dreijährigen Dienstalters . Perioden innerhalb der Scala von 1200

bis 2700 Mark für die hiefigen Elementarlehrer . Lehrgehülfm
beziehen bis zur Wiederholungsprüfung das Minimalgehalt von
1200 Mark . Der Städtische Schulinspector .

Wiesbaden , 23 . Mai 1876 . vr . Kuhn .

Ourhaus zn Wiesbaden «
Freitag den 26 . Mai Abends 8 Uhr :

AboHwemenl * - Ball
im grossen Saale .

(Promenade - Anzug für Herren : schwarzer Oberrock .)
Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .



Prima Cervelatwurst per Pfd . 1 M . 50 Pfg . ,
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neuester Conßruction mit gwßen Kochlöchem bei
Gust . Panihel , Tisenwsarenhandlung ,

Ei
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Putzarbeiten aller Alt werden schnell und btUiij angeferitgt
Gr - benstraße 20 . 4775
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4787am Schiersteinerweg .
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Alle Sorten Oelfa '
rben S Fussbodenlaeke

,

aus
Sell
d . 5

E

sowie das Ueberziehe « und Repariren der l ,
schränke , Haar - und Drachtsiebe wird schnell und
besorgt bei Carl Döring « Goldgaffe

W eissstiekereieii
zu Lußrrgewöhnlich billigen Preisen , Streifen von 7 Ellen
80 Pfg . an und höher bei

Hellinundstraße 11 ist ein grotzes Hofthor mit Zubehör zu
verkaufen . 4024

 Döring « Goldgaffe 16 .

Petroleum - Kochapparate

Drahtstechterei |
aller Art für Hühner - und Vogelhäuser , Kellerfenster ,
Glasdächer , Comptoir - Abschlüsse und Durchwürfe ,
sowie das Ueberziehe « und Repariren der Speise »

rnd billig

E . & F . Spohr ,
Kirchgaffe 32 . Ecke des Michelsbergz .

noch neu , schwarz lackirt , billig zu verkaufen Michelsberg 22 . 4569 [
—

ß -ölrl auf Gold , Suber , Uhren , Weitzzeug , Betten u . Kleider . I sma ,
IXCIU fa3B Kaiser « Kirchhossgasse 5 . 11924 —

Hochfiätte iti sind 2 Stellleiter » und ein Ziehkarre «
billig zu » erkaufen .___________________________________________

4862

Eisfchrane , msO ■

Ein elegantes Herrschafts - Haus , Südseite , Elisabethen -

straße , mit geräumigem hübschem Garten , ist unter günstigen Be - ‘

dingungen zu verkaufen . Dasselbe eignet sich auch zu feinem ;
Hötel garni . Franco - Offerten unter A . C . 47 besorgt die

Erpedition d Bl . 4562 :

^ n - Hafer - und Malz Schrotmühle ist zu verkaufen
Lomsenstraße 1 .

____________

"

___________ _ ______________
5043

Mne gebrauchte Häckselmaschine wird zu kaufen gesucht
Lomsenstraße 1 .

       __

°
5043

E Spezereigefchüst gertgM , ist billig « bzugeben
Schachkstraße 8 im Laden . 5025

Es wird eine Cession zu kaufen gesucht . Näheres in der
Expedition d . Bl

_____________
4411

, wn Dratzt - Kliegeuschrauk zu v - rk . '« av . » .rpeo . 4580

VTifiäahvaiilr w - mg gebraucht ( Sybem Brainard ),
DloBtuI diIIA . 9 billig abzugeben . Näh . Exp . 4818

„ Schinken Per Pfd . 90 Pfg . ,
geräucherte « Schwartenmagen per Pfd . 80 Pfg .

empsiedlt I, . Behrens , Langgaffe 5 . 40911

Tauben ,
Möbchen und Schwalben , zu verkaufen Kirchgasse 15 a . 5051

Eine gute Geige und eine Parthie Sextettbücher billig zu
verkaufen Bleichstraße 1 , Parterre .

__________________________
3875

. Snfwraße ) 2c ist ein kleiner Küchenschrank zu verk . 4933 i

Ein neuer Sekretär und em Kleiderschiank ( nutzbaumpolirt )
preiswürdig z» verkaufen Oranienstraße 13 , Parterre rechts . 4148

Gehl ZLÄS -
- «

' " " " 1 . . .

Hübsche Reinetten und Kochapfel abjageben Walramstcai -e
Nr . 25 , 1 Stiege hoch . ________________

'

____________________
5033

Zeitungs Makulatur
kauft Carl Sehnlze , Neugasse 11 . 430 (

ttntanf aller Surren jtztafche « >toulntunn
'
mn .-attf 5 11747 <

zum Anstrich fertig , e^ pe ^ lt
1900 Ed * Weygandt , Kirchgaffe 8 .
18 Pretäinedaillen .

”
Gründung 1830 .

Die Fabrik

3696
_______________ Friedrichstraße 35 .

____________

Vorzügliches KochMschirx ( feuerfest ) JJ
emvstehlt billiast sftefi
4679

______
Osw . Beisiegel , Kirchgaffe 30 . 4500

Eine Ladeneinrichtung ,
neu , schwarz lackirt , billig zu verkaufen MiLelsbera 22 .

von

Gebrüder Bürbach & Co » ,

Gotha ,

empfiehlt ihre als vorzüglich arierkannten Hanfschlüuche ( roh und

gummirt ) , Treibriemen , Feuereimer und Feuerwehrgurten , sowie
sämmtliche Feuerlösch ° Requisiten nach neuester und zweckmäßigster
Construction . PreiS - Courante gratis . (Ag . Goth . 2279 - 2292 .) 53

II . Knolle ,
Friseur

,

6 Langgasse 6 ,

empfiehlt sich geehrten Damen hn Kristre « , sowie sein Lager in

Zöpfen schon von 4 fl . an ; auch werden von ausgefallenen
Haaren Zbpfe dauerhaft n « d billig angefertigt . 2273

Badewannen
zu verkaufen und zu vermieden bei
4207 Fr . Dochhass , Spengler , Mtzgergaffe 31 .

Rechter französischer , rother Gebirgswei « 80 ünd
90 Pfg . incl . Flasche zu baben Saalgass « 34 . 1821

Gartenmöbel
n großer Auswahl und zu billigen Preisen bei

1803 A . Willms , Hoflieferant , Marktstraße 9 .

Portland - Cement ,

gemahl schwarzen Kalk ,

ZLnnsaud in Tonnen
stets vorräthig bei
9925 Jos . Berberich Nachfolger .

MM Das rühmlichst bewührnste Fabrikat für das Wachsthum

| | der Haare , die ächte Sützmilch
'
sche Rieinusölpom -

| | Made ans Pirna , a Büchse 50 Pfg . bei

» W585 A . Crah in Wiesbaden , Lauggaffe 29 .

, Bad Schwalbach .
In bester Curlage ist ein Haus mit 36 dermiethbaren Zimmern

Küche , Keller rc . sowie mit Garte « zu verkaufen ; daffelbe ist sehr
rentabel , kann auch leicht zum Hotel umgewandelt werden . Näh .
bei Fr « Beilstein , Louisenstraße 23 hier . 9768

HauS Verkauf .
Ein herrschaftliches Wohnhaus , enthaltend circa 40 Räume mit

großem Hof und Garten , in bester Gegend , ist Umstände halber zu
verkaufen , Anfragen snt > J . J , 22 postlagernd ._____________

8249

öm sehr wachsamer , starker , junger Hofhund ist
zu verkaufen in Dotzheim Nr . Ivü . ________________

4433

Dotzheimerstrape ö find neue Möbel , als : Lackirte ein - und
zweithürige Kleiderschränke , polirte Kommoden , 1 Waschkommode mit
Marmor Bettstellen , Nachttische rc . . m verkaufen . 12253

Am Erhebungshäuschen auf dem Markte find rothe
und gelbe Zwiebeln Per Pfd . 10 Pfg . zu haben .______

4902

Eine Grude Dung zu verkaufen . Näh . bei Ph . Kürzer ,
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Expedition : Lansgasse No . 27 .

neuen

zur

„
Zum Uhrthurm66 .

Sehr guten Aepfelivei « per Schoppen 12 Pf . , sowie ein

ausgezeichnetes Glas Bier zu 10 Pf . , Mittagstisch zu 80 Pf .,
Kestauration zu jeder Tageszeit zu billigen Preisen .

4500
_______________________________

Ph . Volk .

Ein Lehrer oder Gymnasiast wird zu NachhÜlfestttNden ,
besonders im Latein , gesucht . Mb . Exped . 5061

Ein junger Mann üdermmmt das Ausfahren kranker Personen .
Näheres Steingoffe 13 bei Schäfer ._____________________

4941

Auf die vorgestrige Anfrage 4800 :

Komme selbst , ich werde Dir die Ursache mitihellen .
1276 Anna .

Tausend Glückwünsche
zum SS . Geburtstage meiner lieben Groß -

mama . Angnstchen . 2000

63 Herzliche Gratulation 63
unserer verehrten Gönnerin , H . . . . . . . . . 4 , zum

heutige « Geburtstage . .
Die 2 ? er Allen . 2000

Englisches Geld - Buch verloren .

Verloren am Dienstag Nachmittag ein Buch

„ Post Office Javings Bank Book “

mit Namen durch die Burgstraße , Weber - , Langgaffe über den

MichelSberg nach der Emserstraße . Man bittet um Abgabe gegen

gute Belohnung in der Exped . d . Bl . 5066

Ein anstündtges Mädchen wird für Nachmittags zu einem Kinde

gesucht . Näheres Dotzheimerstraße 2 , 2 Stiegen hoch . 4905

Gesucht eine Monaifrau zu sofortigem Eintritt . Näheres Emser¬

straße 21a , Bel - Etage . 12795

Lehrmädchen
aus anständiger Familie wird in ein feines Damengeschäft gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter W . K . 18 bei der Expedition
d . Bl . erbeten . 5075

Eine anständige , zuverlässige Frau wünscht Stelle ( auch Aus -

hülfstelle ) als Wärterin , Haushälterin oder dergl . N . Exped . 5082

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näheres Rheinstraße 38 , Hin¬
terhaus . Auch erhält daselbst ein Mädchen Schlafstelle . 1430

Ein Mädchen sucht Beschäftigung in einem hiesigen Schuhgeschäft .

Näheres Expedition . 5089

Geübte Kleidermacherinnen und Lehrmädchen gesucht ; auswärtigen
kann freie Station gegeben werden . Näh . gr . Burgstraße 7 . 4690

Ein Mädchen , welches im Fein - Weißgeugn ^ hrn , AuSbefferrt und
Stopfen bewandert ist , wünscht in einem H > Vinze Jahr
Beschäftigung . Näh . Adolphsauee 6 , Hinterh . , . , äoch . 4971

eißzeugnäherinnen
gesucht .

Geübte Weißzeugnaherirrneu
finden dauernde Beschäftigung bei

5029 M . Wolf „ zur Krone "
.

Zwei Feirrbiiglerinnerr werden gegen hohen Lohn gesucht
Nerostraße 11a . 3011

Ein reinliches Mädchen , das alle Hausarbeiten
versteht , besonders waschen und bügeln kann ,

wird zu sofortigem Eintrttt gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 3429

Ein anständiges Mädchen , mit guten Zeugniffen versehen , wird
als KrankenwLrtrri « in die hiefige Augenheilanstalt gesucht .
Näheres bei dem Verwalter der Anstalt W . Bausch , Elisa¬

beth enstraße 9 . 183
Eine Dame aus gutem Haufe sucht Stellung als Stütze der

Hausfrau , Gesellschafterin oder zur Beaufsichtigung der Kinder ,
resp . zur Nachhülfe bei beten Schularbeiten oder dergl . Gefällige
Offerte « beliebe man unter E . K . postlagernd hier abzugeben . 4586

Ein braves Dienstmädchen wird auf gleich gesucht Langgasie 10 ,
im 1 . Stock . 4873

Gesucht wird ein kräftiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
kann und etwas Hausarbeit mit übernimmt . Eintritt am 10 . Juni .
Gute Zeugnisse sind erforderlich . Näh . Sonnenbergerstraße 41 . 5013

Ein braves , tüchtiges Mädchen für eine kleine Haushaltung ge¬
sucht . Solche , welche noch wcht hier dienten , erhalten den Vorzug .

Näheres Nerostraße 6 . 5010

I
Es wird für auswärts ein Mädchen , welches selbstständig |

kochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt , gegen hohen |
Lohn gesucht ; ferner ein zweites Mädchen , welches Perfekt 8

waschen und bügeln tarnt . Näh . Adelhaidstraße 5 . 5023 g

Eine gute Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt und ein

junges Mädchen , welches schon bei Kindern gedient hat , werden zu

Anfang Juni gesucht . Näheres Elisabethettsträße 10 , 2 . St . 5047

Ein braves Mädchen gesucht Taunusstraße 8 . 5044

Ein Mädchen wird gesucht Mauergaffe 6 , Parterre . 5050

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , wird gesucht . Näh .

Marktstcaße 29 . 5032

Ein braves , ganz solides Mädchen , welches schon in

einem seinen Hause condltionirte , sucht Stelle in einer feinen Familie

oder in einem Hotel . Näh . Röderstraße 12 , 1 St . h . I . 5078

Eine tüchtige Köchin gesetzten Alters nach dem Elsaß gesucht .

Lohn 35 — 40 FrcS . per Monat . Eintritt am 1 . Juni oder Juli .

Ebenso eine Jungfer , Letztere etwas ftanzöfisch sprechend . Näheres
auf dem Bureau von C . M . Sehreher , Flachsmarkt
Nr . 16 in Mainz . 5077

fiWAfür alle Zweige der Haushaltung mit

guten Zeugniffen finden jederzeit gute
und lohnende Stellen für hier und auswärts durch das PlacirungS -

Bureau von Wiederreiter , Neugasfc 14 , Parterre .

Daselbst suchen einige tüchtige , für Küche und Wirthfchaft bestens

qualificirtc Haushälterinnen Stellen . 5084

Ein braves Mädchen sucht sogleich wegen Abreise ihrer Herrschaft
Stelle . Näheres Adelhaidstraße 5 , Bel - Etage . 1431
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jdung zum Abonnement auf Eis .

P ' »e * e beginnt wie gewöhnlich alljährlich am 1 . Mai . Das Eis wird täglich an ’s Haus geliefert . 1639
hierüber , welche alles Nähere besagen , habe ich bereits meinen alljährlichen , verehrten

X 1 uSpvn liv Konsumenten zugesandt . Sollte vielleicht Jemand übersehen worden sein ,
Hv bitte dies zu entschuldigen , mit dem Ersuchen , die Prospekte bei mir reklamiren zu wollen und die beigegebenenj
Postkarten (Bestellzettel ) baldigst an mich zurückzusenden . Neue Abonnenten können jederzeit beitreten .

Was die Qualität des Eises anbelangt , so kann ich solches als reines , klares Quellwasser - Elis empfehlen ,
was nicht aus lang stehenden Teichen und unreinem Flusswasser und deshalb zu allen Zwecken verwendbar ist .

Eisschränke bester Construction habe in grosser Auswahl und allen Grössen zu billigen , festes
Preisen auf Lager . jßT . W

'
eitS ^ Conditor , Spiegelgasse 4 .

■

Ausverkauf
zurückgesetzter

Leder - Maare »
, Holz - and

Prome - Artikel .

Jacob Zingel « en . ,
4744 ft . Burgstraste 2 .

Zur Sommer - Saison .

In großer Auswahl angekommen : Fertige und

gezeichnete Kin - eeklei - che « , das Neueste und

Eleganteste in Tüchern , sodann eine Parthie
bunte Stickereien vom vorigen Jahr zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen bei

tiescftwisley Waatter *

4718 Mühlgasse 1

Für Selbst Rastrenbe .

Rastrmester werden gut abgezogen und gleich besorgt Kirch -

gaffe 13 bei H . Litrins . 4574

Bandage « und Rückengrathalter werden nach Maaß
angefertigt .

_________
Ct . Schmitt , obere Webergafse 41 . 2894

Ein Salon - Ameublement
,

bestehend in :

1 Sopha mit 2 Fauteuils , pensd Plüsch ,
1 Vertico (Silberschrank ) , Nußbaumen ,
1 Ausziehtisch , Nußbaumen ,
1 Consolschrank mit großem Spiegel , Nußb . ,
1 Damen - Schreibtisch , Nußbaumen ,
1 ditto , Mahagoni ,

12 Wiener Rohrstühle , Mahagoni ,

ist wegen Wohnorts - Veränderung einer Familie
zusammen oder getrennt billig zu verkaufen . Näh .

ertheilt Herr O . Geyendecker , große
Burgstraße 1 .

_______________________________
4846

Bettstellen
, und Kamcht

' S preis -

würdig zu verkaufen Morttzstratze 20 , H1H . , Part . 590

Aaltwasser - Änstalt Nerothat .

Alle Arten kalte und warme Süstwasser - Bäder ,
Dampf - « nd Kiefernadel - BSder .

Pneumatisehe Apparate . — Pension . 4U

Piano - Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

^ Adolph Abler , Taunusstrasse 29 . I

Ueichaffortirtes Mufikatten - Lager um

Leihinstitut , Pianosorte - Lager
fiM Verkaufen und Bermiethen .
101

__________
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

Piano , Instrumente aller Art
Md MustkaNen empfiehlt zum Berkau - und Verleihe «
103

_______
Das ülavierstimmen und besonders Rkpariren rc . besorg !

seit vielen Jahren bestens Ml . Matthes , kl . Bursstraße 7 . 9696

Geräucherter

Rheinlachs
in vorzüglicher Güte empfiehlt

A . Scliirg ,

4672 Königlicher Hoflieferant .

lene schottische

Matjes - Häringe
empfiehlt

4676 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Flaschenbier - Verkauf
von Brühl , Steingasse 28 . Daffelbe wird auf Wunst
frei in ' S Haus geliefert .

_________________________________________
45f

Häuser - Verkäufe
mit sehr gangbaren Wirthschasten , Geschäftshäuser in Mitte bt
Stadt mit zwei und drei Läden , sowie sehr gangbarer Bäckerei utt

Metzgerei mit geringen Anzahlungen zu verkaufen durch den Agente
A . Becker , Kirchgaffe 12 ._________________________

4W

Ein zweiräderiges , solides Wägelchen mi
Leitern und eiferneu Achsen wird billig abgegebei
große Burgstraße 1 .

____________________
483

Abreise halber
Hausgeräthr täglich von 11 bis 4 Uhr billigst verkauft . 506
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Viel
,

viel
billiger als ortsüblich verkauft das Erste Deutsche Cousuur - Geschäst praktische , täglich - Gebrauchssacheu .

Elegante Correerttücker das Stück 2,50 Mk . und 3 Mk , Dowlas Dameu - Hemdeu das Stück von 2,50 Mk . an ,
sehr sauber und reich gestickte Damett - Hemden das Stück 4,50 Mk . , Dameu - Pautalous in Satin und vorzüglich gestickt
das Paar von 1,75 Mk . an , DawemNegligs - Jacke « .Don schlesischem Chiffon und reich gestickt das Stück von 2 Mark an ,
fertige D <rme « - Ha « s - Costumes das Stück von 4,50 Mark an , Damen - und Kinderschürzen in verschiedenartigsten Stoffen
das Stück 50 , 60 , 75 Pfg . bis 2 Mk . 25 Pfg . , weiße Damenröcke von guten , schlefischen Stoffen das Stück von 1,75 Mk . an ,
waschbarste Mullgardine « , das Fenster 10 Ellen , 2,25 Ml . und 3 Mk . , schwerste Double - Zwirngardiue « 10 Ellen 4,50 Mk .
und 6 Mk . , verschiedene gehäkelte Decken , Tülldecke « , Dessert - Serviette « , Herren - und Damen - Cawisole in Merino

und Seide , Cravatte « , Stulpe « , Kragen und verschiedene andere Maaren zu unvergleichlich billigen Preisen .

WQF In Wiesbaden nur noch kurze Zeit Burgstraße 2a . '
W

FenclieFs Erstes Deutsches Consum - Gesehäft .

5079 ( Domieilr Berlin & Dresden . )

Alle aus unten sichenden Namen lautende Rechnungen müssen
bis zum 1 . Juni eingereicht werden . Nach diesem Termine
bleibt jede Forderung unberücksichtigt .
5070

_________________ ______________
Folien ins .

Saalbau Werofhal .

Heute , am Himmelfahrtstage , Nachmittags 5 Uhr anfangend :

Grosse Tanzmusik
,

wozu ergebens ! einladet

143
_______________

CAr . Hebinger .

CrOldnes Hess .

Heute , Nachmittags 4 Uhr anfangend r

MT 6OHCEBT .
"

MU
Wiener Lagerbier und gnte Speisen empfiehlt

1429
______________________ ___ ________

Schütz .

Das am 21 . d . Mts . in Dotzheim angesangene

K
* Preis - Schiessen

"
MZ

wird Sonntag de « 28 . d . Mts . fortgesetzt . Zu diesem
Zwecke sind zwölf Preise im Wertste von 157 Mark ausgesetzt ;
auch stehen daselbst Büchsen zur Verfügung . 4760

Es ladet freundlichst ein
________________

Ph . Ad . Bies .

Frisch geräucherten 4546

Rhein - Lachs
,

frischen westphälischen

PttmperHidtel »

neue Lissaboner Kartoffeln
empfiehlt

Franz Blaiik ,
Bahnhofstrasse .

Burger Bretzel ,

jeden Tag frisch , bei Scrkatz , MichelSberg 30 .__________
4475

Das Möbel - Lager
empfiehlt sein großes Lager in Mübel aller Art als : Kaunitze ,

Spiegel - und Silberschränke , Bücherschränke , nußbaumene und tannene

Kleiderschränke , Küchenschränke , Console , Ausziehtische , Kanape
' s ,

Plüschgarnituren , Cylinder - BureauS , Kommoden , Waschkommoden ,
Nachttische , Kleiderstöcke , Bettwerk , Roßhaar - und SeegraSmatratzen ,
Bettstellen mit und ohne Sprungrahmen , Spiegel , Bilder und son¬
stige Gegenstände zu billigen Preisen .
23

________ ____________________
Ferd . Müller .

Guten Mittagsttsch zu 45 Pfg . und höher in und außer

dem Hausei Näheres Feldstraßr 1 . 5008

Botengang nach Mainz .

Meinen geehrten
^

Kunden , sowie einem verrhrlichen Publikum
mache die ergebene Anzeige , daß ich « ach wie vor alle Com -

misfione « « ach und vo « Mainz übernehme ; bitte

Aufträge , welche für denselben Tag bestimmt , wo möglich bis

11 Ahr Morgens aufzugeben , indem ich mit dem Vs 12 Uhr -

Zug abfahre . Hochachtungsvoll
5072

___________________
Frau Weynand , Hochstätte 18 . -A

Tapeten ,

Wachstuche und Nouleaux
in größter Auswahl billigst bei

Ohr . L . Häuser ,
4669 33 Schwalbachersiraße 33 .

Todes - Anzeige .

Joh . David Buland , großh . hessischer Rechnungs¬
rath , Ritter des großh . Ludwigs - Ordens II . Klaffe , ist am

22 . d . Mts . gestorben und wird am 25 . d . Mts . Vormittags
9 Uhr zu Mainz beerdigt .
1427 Die Hinterbliebenen .

Todes Anzeige .

Freunden und Bekannten dir Trauer -Nachricht , daß am

Montag Abend um 11 Uhr unsere liebe Gattin , Mutter ,

Tochter , Schwester und Schwägerin ,

Anna Ackermann , geb . Wink ,

sanft entschlafen ist .

Statt besonderer Mittheilung diene hiermit zur Nachricht ,

daß die Beerdigung heute Donnerstag Nachmittags 8 Uhr
vom Sterbehause , Kirchgasse 10 , aus stattfindet .

5074 Daniel Ackermann , Wagnervmster .

Dank , herzlichen Dank Allen , welche an dem Hinscheiden

unserer lieben , guten Gattin , Mutter , Schwester und Schwä -

Ö , Marie Ludwig , geb . Römer , so innigen
tl nahmen und sie zur letzten Ruhestätte geleiteten und

besonderen Dank dem Herrn Kirchenrath Dietz für die am

Grabe gesprochenen , so tröstenden Worte .

Biebrich a . Rhein , den 21 . Mai 1876 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Augast Ludwig .
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Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes Mädchen , welches auch
englisch spricht , sucht Stelle in einem feinen Hause , entweder zu
zwer älteren Personen oder auch zu größeren Kindern . Dasselbe
geht auch mit auf Reisen . Näheres zu erfragen in der Expedition
dieses Blattes . 5007

Ein « tüchtige Reflaurations - und Herrschafts - Köchin sucht Stelle .
Mh . Hochstätte 15 . 1249

Eine zuverlässige , gut empfohlene Person wird

zur Pflege einer alten Dame gesucht , die dabei
die dazu gehörende Arbeit , wie Waschen und
Reinigen , gewissenhaft besorgt . Adressen unter
Chiffre A . B . 19 in der Expedition dieses
Blattes niederzulegen . 1291

Ein anständiges Mädchen , welches die bürgerliche Küche dersteht
und etwas Hausarbeit mit übernimmt , sucht baldigst eine Stelle .
Näheres Nerothal 17 , eine Stiege hoch . 1425

ES wird ein solides Mädchen für Hausarbeit gesucht Rheinbahn -
stratze 5 , 3 Stiegers hoch . 5085

Leyrling gesucht von Mechaniker C . Schmidt , Emserstr . 29o . 310
Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei Schuhmacher

Schäfer , Schwalbacherstraße 6 . 4535
Einen Lehrjungen sucht W . May , Rheinstraße . 4777
Ein braver Junge kann in die Lehre Irrten bei Philipp

Brühl , Schreiner , Römerberg 8 . - 4515
Ein Küfer in ein Oelgeschäft gesucht . Näheres auf der Stein -

mühle bei Wiesbaden . 5017
Lehrling ges . von E . Rumpf , Schuhmacher , Webergaffe38 . 5027
Einen Lehrling s. L . Berg Hof , Tapezirer , Friedlichste . 28 . 5052
Ein Lehrling gesucht bei I . Cratz , Mechaniker , Kirchgasse 24 . 5048
Einen Schreinerlehrling sucht Schreiner Birnbaum , Jahn -

straße 3 . 3493
Schr - werges - lle ( Möbelarbeiter ) gesucht Nerostraße 37 . 4904
Ich suche für mein Juweliergeschäft einen jungen Mann mit

den nöthigen Borkenntnifsen unter günstigen Bedingungen in die
Lehre . Hauptbedingung Kenntnisse im Zeichnen .

Arnold Schellenberg , Friedrichstraße 5 . 3506
Ein Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei Joseph

Weis , Adlerstraße 25 . 4131

Covnms - Relle - Gesuch .

Ein junger Mann , welcher in einer gemischten
Detail - Waarenhandlung thätig ist und eine ge¬
läufige Handschrift besitzt , sowie in der Buch¬
haltung und Correspondenz bewandert , sucht per
1 . Juli seine Stelle zu verändern , gleichviel
welcher Branche . Gef . Offerten unter Chiffre
H . Nr . 200 an die Exp . d . Bl . zu richten . 1383

Ein Maurergeselle , welcher etwas Tüncherarbeit versteht , wird
für dauernd nach auswärts angenommen . Näh . Exped . 5073

Ein junger , kräftiger Hausburfche gesucht Webergaffe 21 . 5083

550V Mark Vormunvschastsgelder sind auszuleihen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 4210

Capitatterr auf Hypotheken find zu 5 pCt . sofort auszu -
lerhen ; auch werden solide Nachhhpotheken und Kauf¬
preise übernommen . Näheres Expedition . 11367

6000 Thaler
werden zu 5 PCt . bei pünktlicher Zinszahlung auf gute Nach¬

hypotheke zu leihen gesucht . Offerten unter R . W . 27 bei der
Expedition d . Bl . erbeten . 3573

10/000 fl . find auf erste Hypotheke hier auszuleihen . Näheres
Dotzhermer straße 7 a , Parterre . 2575

4000 werden zu 5 pCt . auf gute zweite Hypotheke ohne
Makler zu lechen gesucht . Näh . Exped . 4921

1OO Thaler
werben von einem Beamten , welcher eine feste Stellung und ein

sicheres Einkommen hat , auf 6 Monate zu leihen gesucht .
Gef . Offerten wolle man unter A . B . 33 an die Expedition
dieses Blattes abgeben . 1315

22 . 000 Mark auf erste Hypotheke zu 5 pCr . zu leihen gesucht .
Näheres Expedition .

a
5005

Eine rmmöbttrte Wohsrrmg
wird von zwei Damen auf längere Zeit zu miethen gesucht . Dieselbe
soll in angenehmer Lage in einem Landhause zu Wiesbaden , mit
schattigem Garten , Hochparterre oder Bel - Etage sein und aus 4 — 6
hübschen Zimmern , Dienstmädchen - Stube , Küche , Keller - und
Speicherraum bestehen . Offerten unter G . Nr . 5735 an die An -
noncen - Expedition von Id . Frenz in Mainz . 13

I Bdelhaidstraße 5 , Südseite , ist die Bel - Etage auf gleich 1
oder auch später zu vermiethen . Näh . daselbst . 5022 I

Bahnhofetrasse 8a
,

Bleichstvaße 1 möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethm . 4317
Dotzheimerstraße 27 » ist eine Wohnung zu vermiethen . 3592
Do tz h e i m e r st r a ß e 32 , ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . 8612

Friedrichstraße 23 , Hinterhaus , zwei Stiegen hoch , ist ein
möblirtes Zimmer an eine anständige Person sogleich zu verm . 5088

Helen enstraße 17 ist ein einfach möbl . Zimmer mit Kost zu
vermiethen . 5069

Hellmundstraße 13 , Bel - Etage , find gut möblirte Zimmer an
anständige Herren zu vermiethen . 11272

Herrnmühlgasse 3 eine Stiege hoch ist ein möblirtes Zimmer
auf 1 . Juni zu vermiethen . 5094

Hochstätte 23 ist ein LogiS zu vermiethen ; auch kann ein Stall
abgegeben werden . 5071

Langgasse 6 ist zum 1 . Juli eine kleine Wohnung mit GlaS »
abschluß von 2 — 3 Zimmern und Küche an ruhige Miether ab¬
zugeben ; ebendaselbst 2 hübsche Zimmer in der Frontspitze . 5014

Mauergasse 13 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer zu
vermiethen 4951

Heugasse 11
ist eine WohnSnq zu vermiethen . 2723

Oranienstrassg 4 Wft
hergerichtet , auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Parterre . 3450

Rheinstraße 19 find schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 2782

Rheinstrasse 33
find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 3863
Rheinstraße 33 ist ein möblirtes Mansardfiübchen pn einen

anständigen Herrn oder Dame zu vermiethen . 4806
Römerberg 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch , ist ein LogiS zu

vermiethen . 3672
Schulberg 8 , 2 Stiegen hoch links , ist ein schönes , möblirtes

Zimmer sogleich zu vermiethen . 3736
Ecke der Steingasse und Lehrstraße 3 ist eine schöne Woh¬

nung von 3 Zimmern und Zubehör Wegzugs halber auf 1 . Juli
zu vermiethen . 4915

Steingas je 13 ist auf 1 . Juli eine schöne Wohnung mit oder
ohne Werkstätte zu vermiethen . Näh . Faulbrunnenstraße 6 . 3749

Taunusstraße 45 ist die elegant möblirte Bel - Elage , bestehend
in 8 Zimmern , Küche und Zubehör , Mitgebrauch de § Gartens ,
ganz oder getheilt auf 1 . Juni zu vermiethen . 3770

Webergasse 13 ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 13283
We llritzstraße 4 ist ein freundl . , möbl . Zimmer zu verm . 3332
Wellritzstraße 7 ist der 3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör ,

auf gleich zu vermiethen . 3534
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Möblirte Wohnung ,

gute Lage , moyatweise oder auf längere Zeit billig zu vermirtze -!.
Näheres Rheinstraße 5 , Parterre . 2874

Zwei möblirte Zimmer zu verm . BleiWrgße 11c , M -Kiege . 4877

Eine neu fhergerichtrte große Mattsardstttbe ist ohne Möbel
an eine anständige Person sofort zu verrnjeHen . Näheres ileine

Schwalbacherstraße 7 im 3 . Stock rechts . 2000

In meinem neu erbauten Wohnhaus am Schjersteiner Weg (hinter
dem Pulverhaus ) ist ein schönes Logis ( Fronlspitze ) auf gleich zn
vermiethep . J » seph Heun . 5001

Zwei ineinandergehende Zimmer , Wöblirt oder unmöhlirt , zu
vermiethen . Näh . Wellritzstraße 2 . 3963

Ein gut möbl . Parterre - Zimmerzu verm . Foulbrunnensir . 12 . 4886
Sm geräumiges , möblirtes Mansardzimmer ist auf den

1 . Juni zu vermiethen . Näh . WMamstraße 29 , 3 . Stock . 4892

Zwei möhljrte Zimmer zu vermiethen Nerostraße 13 , 1 St . h. 4979
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 3 . 3363
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Mouritiuspivtz 1 , 2 . St . 1428

T . Qflan Metzgergaffe 21 , ist ein neu hergerichteter Lade «
JUauülli nebst Wohnung , Keller und Magazin sofort zu

vermiethen . 4592
Ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung ist auf 1 . Juli zu bet »

miethen Langgaffe 31 . 4951

BleichnraA 13 ist eine Wertstätte zu vermiethen . 3703

Eine Bäckerei mit Womtung za vermiethen , Räh . ExpeS . 3591

Familien > Pension «
899

Wohnung und Pension zu mäßigen Preises Hillq Rheinstraße 2 ,

Friedrichstraße 28 , Hinterh . , erhalten Arbeiter Kost und Logis . 4253
Zwei reinl . Leute können gute Schlafstelle erh . Walramstr . 25 . 4108

Bericht
über de « Stand « « d die Thätigkeit de - Wies¬
badener Loealgewerbe - Berei « s im Jahre 1O75/76 .

Erstattet in der Generalversammlung vom 80 . Mai 1876 .
( Schluß .)

Die Bemühungen , zu einem eigenen Gebäude für unsere Schulen
zu gelangen , haben zu keinem Resultat geführt und wir glauben auch
gegenwärtig von einer entschiedenen Betreibung dieser Angelegenheit ab -
sehen zu sollen , da Ihnen bekannt sein wird , daß die Stadtgemeinde unter
den jetzigen Berhältniffen nicht in der Lage ist , den Neubau eines Ge¬
werbeschulgebäudes ausführen zu können . Die Angelegenheit schwebt dann
noch ganz in derselben Lage wie voriges Jahr , nur daß die Nothwendig -
keit der Beschaffung eines eigenen Lokals uns noch näher herangetreten
ist, da wir jetzt die ganze ältere Schule auf dem Michelsberg incl . der
Lehrerwohnung occupiren , dabei aber noch außerordentlich beschränkt sind
und weiter noch zwei Lokalitäten in der Stadt besitzen , welches Ausein¬
andersein gewiß die Aussicht und Leitung unserer Anstalten nicht erleichtert .
Wir wollen auch jetzt Angesichts der herrschenden Geschäftskrisc die Stadt¬
verwaltung nicht drängen , wenngleich uns der Vergleich mit dem , was
wir leisten könnten bei einem eigenen Lokal , mit dem , waS wir jetzt leisten ,
gerade nicht zufrieden stellt .

Mit der Ausbildung in der Schule geht diejenige im wirklichen
Geschäft , in der Werkstatt , Hand in Hand und da hören wir von allen
Seiten Klagen über den Rückgang in der Ausbildung des Arbeiters , und
wird diese Erscheinung vielfach der Einführung der Gewerbefreiheit zu -
gemessen . Diese Klagen sind übrigens nicht neu ; sie laufen schon sehr
lange auch in der Zunftzeit unter und in England und Frankreich , wo
die Gewerbefreiheit seit Menschenaltern herrscht , ist diese Klage immer
» och vorhanden , ebenso in Amerika , wo man das Zunftwesen nie kannte .
Der Grund der oberflächlichen Ausbildung liegt einestheiks darin , daß
das Handwerk der fabrikmäßigen Anfertigung von Gegenständen nach -
eifcrt und daß eine sehr große Anzahl Meister , welche bei niedrigen ,

" ur auf Kosten der Gediegenheit der Arbeit möglichen Preisen ,
bessere Rechnung zu finden glauben und beifeinem Theil der Arbeiten
auch wirklich finden , unfertige Arbeiter annehmen , ja geradezu anlocken ,
etus der anderen Seite ist für die Eltern und Lehrlinge der möglichst

schnelle und hohe Gelderwerb der Anreiz , weßwegen einer besseren , mehr¬
seitigen Ausbildung nicht nachgestrebt wird . Auch ist die erträumte s . g .
Selbstständigkeit Seitens der Lehrlinge oder das Entrinnen wegen einer
nicht angemessenen Behandlung gar oft das Motiv , weßhalb die Lehrzeit
mitten abgebrochen und dadurch eine große Masse halbreifer Arbeitskräfte
auf den Markt geworfen wird .

Um nun den jungen Arbeitskräften unserer Stadt Gelegenheit zu
geben , zu zeigen , daß sie auch forfältigere und gründlichere Proben ihrer
Thätigkeit geben können , haben wir vor einigen Wochen eine Ausstellung
von Arbeiten veranlaßt , welche von den Jungen selbstständig anzufertigen
waren . Wir haben eine Commission zusammenberufen , welche die An¬
fertigung der Arbeiten überwachte und die betreffenden Meister haben
uns die Zusage ertheilt , daß diese Anfertigung Seitens des Lehrlings
selbstständig geschehen wäre .

Diese Commission hat sich mit großem Eifer ihrer Aufgabe unter¬

zogen und es ist ihr anch bei ihrem Besuch in den einzelnen Werkstätten
keinerlei Schwierigkeit Seitens der betr . Meister gemacht worden . Wir

sagen ihr hiermit öffentlich unseren Dank .
Wir glaubten durch Veranstaltung dieser Ausstellung den Ehrgeiz

zu erregen und es ist uns auch die erfolgte zahlreiche Betheiligung an
Arbeiten ein Zeichen , daß wir nicht fehl geschloffen haben . Freilich ist die

Ausstellung von praktischen Arbeiten überwiegend von solchen Lehrlingen
erfolgt , welche zugleich auch Schüler unserer Unterrichtsanstalten sind ;
aber wir erblicken gerade darin ein Zeichen , daß mit der gründlicheren
Ausbildung wieder auf bessere Wege eingelenkt wird und daß man die

Schule und die Werkstatt nebeneinanderstellt .
Ueber die Ausstellung selbst , die Sie ja wohl sämmtlich besucht

haben , ist noch zu vermelden , daß sie sich Seitens Sachverständiger großer
Anerkennung erfreute . Wenn wir auch eine größere Betheiligung Seitens
des hiesigen Publikums erwartet hätten , so sind wir in dieser Enttäu¬

schung dadurch etwas erfreut worden , daß die Tochter Sr . Majestät un¬
seres Kaisers , die Frau Großherzogin von Baden , welche auch im ver »
wichenen Jahre Einsicht von unseren Zeichenanstalten nahm , es nicht
verschmähte , auch dieses Jahr der Ausstellung einen Besuch zu widmen
und sich über die erzielten Resultate , namentlich auch diejenigen aus der

Mädchenzeichenschule , in günstigem Sinne äußerte .
Am 14 . Mai hat die Vertheilung der Diplome und Prämien an

diejenigen Schüler und Lehrlinge stattgefunden , deren Leistungen mit
einer solchen Auszeichnung belohnt wurden und wir freuen uns zu con -
statircn , daß sich zu diesem Acte auch die Vertreter verschiedener hiesiger
Behörden einsanden , und dadurch unseren Bestrebungen gewissermaßen
auch eine osficielle Anerkennung zu Theil wurde .

Was nun die sonstige Vereinsthätigkeit anlangt , so haben wir im
abgelaufenen Winter in Gemeinschaft mit dem Verein für Volksbildung
wieder eine Anzahl von populären Vorträgen veranstaltet , und haben
diese Vorträge noch in keinem Winter eine solche allgemeine Theilnahme
gefunden , wie diesesmal . Bei einzelnen Vorträgen war das Lokal förm¬
lich zu klein . An Vorträgen wurden abgehalten :

1 ) Von Herrn Rector W e l d e r t über den Elsaß in geographischer ,
historischer und politischer Beziehung . (2 Vorträge .)

2 ) „ „ Revident Müller über Testaments - und Jntestat -

erbfolge . ( 2 Vorträge .)
3 ) „ „ I . Schulz über die Gegensätze innerhalb der

socialpolitischen und volkswirthschaftlichen Bestre¬
bungen unserer Zeit .

4 ) „ „ Or . Hartmann über Krankheiten und Krankheits¬
ursachen . ( 2 Vorträge .)

5 ) „ „ vr . Lehr über die Beziehungen der Luft zur mensch¬
lichen Gesundheit .

6 ) „ „ Lehrer A d . Schmidt über griechische und römische
Säulenordnungen .

7 ) „ „ vr . I . Oppermann über die Beschwerden und

Gefahren des Reisens int Mittelalter .
Wir haben noch hervorzuheben , daß Herr Kunsthändler Merkel

den Mitgliedern des Gewerbevereins die Vergünstigung ertheilt hat , seine
permanente Kunstausstellung gegen eine namhafte Ermäßigung des sonst
üblichen Preises zu besuchen , wofür wir ihm ebenfalls dankbar sein müssen .

Zum Schluffe haben wir noch über die Finanzlage des Vereins
Einiges mitzutheilen . Die speciellen Ziffern wird Ihnen unser Rechnungs¬
führer verlesen . Danach hat sich auch dieser Zweig günstig gestaltet . Es
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ist uns durch die Erhöhung der Mitgliederbeiträge vom 1 . Juli v . I . ab | gar die Ergänzung Deines eigenen Charakters gewesen wäre . Czernutzkyi
möglich gewesen , sämmtliche vorkommende Ausgaben , auch namentlich die i ist jung , reich , schön , Cavalier vom Scheitel bis zur Sohle , dabei klug
nicht unbedentendcn für die Ausstellung und die Prämiirung der Schüler j und tapfer , trotz seiner bewundernswürdigen Geduld , kurz — *

zu bestreiten ; auch sind wir in der Lage gewesen , für unvorhergefehenc | „ Und diese eingehende Charakterstudie / unterbrach Gerta spöttisch ,
Fälle eine mäßige Summe zu reserviren — und endlich ist es uns nach I „ hast du am Trente -et -Quarante gemacht , oder während Ihr bei Chcvet
wiederholten Bemühungen gelungen , auch den Communallandtag unseres s Champagner tränket ? — *

|
Bezirks zu einer Beisteuer für unsere Schulen zu bewegen . Wir haben i „ Nein doch, Du Mißtrauische ! Baron Starke , welcher früher
zwar die verlangte Summe nicht vollständig erhalten , indem uns für s häufig mit dem Grafen in Bädern zusammentraf , hat ihn mir so ge -
1876 nur 900 Mark verwilligt worden sind , indessen wird diese Bewilli - I schildert . Damals lebte sein Vater noch . -- Eigentlich , Gerta, " fuhr
gung wohl eine dauernde werden , wie sie auch für die Bergschule und I der junge Mann lächelnd sort , „ bist Du es schon Mama schuldig , Czer -

Bauschule dauernd geworden ist und es wird dieses voraussichtlich 1 nutzkyi
' s Bewerbungen freundlich entgegen zu kommen . Hat je eine vor¬

hinreichen , um in Gemeinschaft mit der Unterstützung des Staates refp . | sorgliche Mutter solche Mühe gehabt , ihre Tochter ins Ehejoch zu locken !
des Centralvorstandes des Gewerbevereins und der städtischen Behörden I Du weißt , seit Jahren ist das ihr sehnlichster Wunsch , aber wie geschickt
auch für die folgenden Jahre für unsere Zwecke mit ausreichenden ! sie ihre Schlingen auch auslegen mochte , — Du ließest Dich aus ihre feinen
Mitteln versehen zu sein .

'
| Künste gar nicht ein . Mit einem Tatzenschlag Deiner bärenhasten Offen «

Auch für diese behördlichen Unterstützungen sagen I heil hattest du die verwickelsten Netze zerrissen und dann , wehe denen , die
wir unseren Dank . I sie gestellt ! — Aber Du solltest doch endlich nachgeben . ^Heirathen stiften

■ | ist nun einmal die Freude aller Mütter . Du hättest Mama sehen sollen ,

( Ffio I als ich ihr erzählte , wie Czernutzkyi am Trente -et -Quarante auf mich
Ulllß 1 zutrat und mir eine begeisterte Schilderung Deiner Reize entwarf —

Roman von Ludwig Harder . 1 natürlich ohne zu ahnen , daß ich das Glück habe Dein Bruder zu sein — ;
(Fortsetzung .) | ich fügte hinzu , daß Du diesmal nicht abgeneigt schienest , die dargebrachte

Trotz seines gewiß nicht anziehenden Aeußern war der junge Mann | Huldigung anzunehmen , denn ich setze voraus , daß Du zu vernünftig bist ,
in seiner Familie sowohl wie bei seinen Kameraden wohlgelitten . Klarer , | um nach Frauenmanier einer tollen Laune zu Liebe unser Aller Zukunft
scharfer Verstand war auch ihm nicht abzusprechen , aber cs sehlte das | zu verscherzen . — Papa

' s Verzweiflung , die furchtbare Gewißheit , daß
tiefe sittliche Gefühl , welches trotz aller Jrrthümer und Verkehrtheiten | unser Haus in spätestens zwei Monaten fallireu wird , die Schande , das

die Grundlage in dem Charakter seiner Schwester bildete . I Elend , das uns in diesem Fall erwartet , Alles , Alles war vergesien bei

Er stieß den Fensterladen auf und fragte sich in die frische Morgen - I der Möglichkeit , ihre Tochter eine vortheilhaste Heirath schließen zu sehen !

lüft hinauslehnend , während seine unruhigen Augen die Antwort aus I Und läßt Du sie nur diesmal gewähren und sügst Dich ihren Anordnungen ,
Gerta ' s Antlitz saugen zu wollen schienen : | so sind Dir all die Sonderbarkeiten verziehen , welche sie Dir bis jetzt bei

„ Nun , wie steht
' S, Schwesterchen ? — Ist auch Dir guter Rath über I aller Liebe nicht so recht vergessen konnte , Deine religiösen Anschauungen ,

Nacht gekommen ? oder — was hast Du beschloßen ? — "
j Deine gelehrten Neigungen , Dein chemisches Laboratorium , und Du bist

„ Ich sehe ein , daß Du Recht hast, " erwiderte das junge Mädchen , I die beste , gehorsamste Tochter ! " —

sich gleichfalls über die Fensterbrüstung lehnend und trübe in den Sonnen - I Ein wehmüthiges Lächeln glitt über Fräulein Kaufmann
' s Züge ,

schein hinausstarrend . „ Ja , die Ehe ist eine Versorgungsanstalt für j „ Die gute Mutter,
" seufzte sie . „ Wenn sie wüßte , wie wenig mich das

mittellose Mädchen , und je höher sie sich einkausen , um so besser . Ich | erfreut , was ihr als mein höchstes Glück vorschwebt ! — Ich werde mich
habe zwar bisher diese blinde Heirathswuth , das ungeduldige Streben I fügen müssen , Anton , und ich will es ja auch , was liegt an meinem

nach einem Gemahl um jeden Preis verspottet , habe das charakterlose | Glück ! — Aber ihr müßt Geduld mit mir haben . Man wechselt seine

Uebertragen der edelsten Gefühle auf den ersten Besten , der irgend welche I Ueberzeugung , seinen ganzen Charakter nicht so leicht , wie ein Kleid .

Hoffnung bot , aus tiefster Seele verachtet und gehaßt . — Aber im Grunde I Es fällt mir fchwer , heute als Pflicht zu üben , was ich gestern beschämend ,
hatten meine sogenannten Freundinnen Recht und ich allein war die I ehrlos sand . "

Thörin ; denn ich erkenne nun wohl : die Ehe ist die breite Heerstraße , I „ Es ist nicht ehrlos , nicht beschämend , Gerta, "
fiel Anton lebhaft

ans der man erträglich dnrch
' s Leben wandelt , was daneben liegt , das ist I ein . „ Dein Stolz braucht sich am wenigsten gegen diese Heirath aufzu -

das Elend --- schlimm freilich , daß es so ist , schlimm , daß red - I lehnen . Ja , wärest Du wirklich mittellos , sollte Czernutzkyi uns mit

liche Arbeit keine anständige Existenz zu sichern vermag . Wie gern wollt ' 1 seinem Vermögen aus der Noth Helsen , ich würde Dein Zögern verstehen
ich arbeiten ! -- " 1 und theilen , aber dem ist nicht so , Gerta ! Nicht den kleinsten Theil seines

Anton lachte spöttisch ans . „ Arbeiten ? Du , Gerta ? Du ? ! " 1 Besitzes wird der Graf uns zu opfern , noch auf einen Heller Deiner Mit -

Die junge Dame hatte in der That etwas Durchsichtiges , Zerbrech - I gift zu verzichten haben . Die Verlegenheit , in welcher Papa sich befindet ,

liches , etwas Nippsachenartiges , das unwillkürlich die Idee erweckte , sie I ist ja nur vorübergehend , hervorgerufen durch das Fallissement BormannS

möchte in einem Glasschrank wohl am besten aufgehoben sein . I und die zu erwartende Zahlungsunfähigkeit SirnonS und einiger Andern .

„ Also , das ist das Neueste , was Dein erfinderischer Kops ansgeheckt I Im Frühjahr gehen große Summen aus vollständig sichern Häusern ein .

hat ! — Ja , theures Schwesterchen , was willst Du denn arbeiten ? Un - I Es handelt sich also nur darum , Vertrauen und dadurch Zeit zu gewinnen ,

artige Bälge dressiren etwa ! und Dir für Deine Mühe von der Mama I Gelingt das , so steht spätestens um Ostern unser Haus trotz aller Verluste

Sottisen sagen lassen , während Papa Dir verstohlen ein Lob über Deine I wieder so fest , wie je zuvor . Kündigen dagegen Alle , die ein größeres
schönen Angen zuflüstert ? — Oder sehnst Du Dich - danach , vom ersten I oder kleineres Kapital in unserer Firma stehen haben , zu gleicher Zeit ,

Tagesstrahl bis tief in die Nacht hinein zu sticken , um so viel zu verdienen , I fordern alle Fabrikanten , mit welchen wir in Geschäftsverbindung traten ,
wie Du gewohnt bist , alten Bettelweibern , die Dich ansprechen , in die Hand I sofortige Bezahlung der gelieferten Maaren , so müssen wir begreiflicher -

zu drücken ? — Wahrlich , von tausend Frauen würde kaum Eine , ja , wie I weise unsere Zahlungen einstellen . Und das wird geschehen , sobald unsere

ich das weibliche Geschlecht kenne , nicht eine Einzige auch nur einen Verluste bekannt geworden , denn wer hat in der jetzigen Krisis Zeit oder

Augenblick schwanken in der Wahl zwischen solchem Elend und einem | Lust , ohne genügende Garantie zu warten ? — Die Garantie aber ist

Gatten , wie Graf Czernutzkyi — ganz abgesehen von seinen Millionen .
" I gegeben , wenn das Haus Kaufmann einen Schwiegersohn auszuweisen

„ Auch ich schwanke nicht, " erwiderte Gerta restgnirt , „ schon ans I hat , der , wie mänuiglich weiß , über Millionen verfügt und irn Nothfall
dem einsachen Grunde , weil ich nicht zur Lehrerin ausgebildet ward , noch I für den Schwiegerpapa in die Bresche treten würde . Der Gras braucht

irgend welche Handarbeit verstehe . " dazu nichts zu opsern , nichts zu versprechen , nichts zu unterschreiben , —

„ Du sagst das so wehmüthig ! — Glaube mir , der ich Dich sicher vorausgesetzt , da er Dein Gatte ist , besorgt die öffentliche Meinung schon
nicht wissentlich ins Unglück stoßen würde : Gras Czernutzky ist wie für I alles Nöthige . — Ich denke , der Dienst , den Czernutzkyi uns in dieser
Dich geschaffen . Unter all den Männern , welche bis jetzt unerhört Deine Sache leistet , ist so unbedeutend , so unwillkürlich , daß Du ihm kaum zu

Schönheit anbeteten — und ohne Schmeichelei -
, mein Schwesterchen , es I irgend welchem Dank dasür verpflichtet bist .

" —

waren ihrer eine gute Zahl — habe ich keinen gesunden , der so ganz und ( Fortsetzung folgt .)
Krsü » kb Äeriag der S. Kchelleuvrrz '

Mu Hol -Buchdrnckerei m Mtsbedes . — Für bie Herausgabe v« aM » ,rtlich ; I . « rettz i , Mesbaben .
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